
KULTUR

Cover-Band der
„Dire Straits“ spielt
im Nienburger
Theater.  SEITE | 6

SPORT

„Dat Wählige Rott“
läuft seit gestern mit
Jugendhandball vom
Feinsten.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

1 000 Badegäste
allein am Dienstag
HOLTORF. „Nach zwei Tagen
war die Truhe leer.“ Katrin
Beermann erinnert sich noch
gut an den Beginn der
Sommersaison. Kein Eis,
keine Pommes, alles aus. „Die
Menschen aus Holtorf und
Umgebung haben ihr Bad
wiederentdeckt“, bestätigt
auch Ralf Gilster, Vorsitzender
des Förderverein zur
Erhaltung des Holtorfer
Freibades. Auch darum freuen
sich beide schon sehr auf das
Jubiläum am 25 und 26.
August.  SEITE | 3

NORDKREIS

Vater und Sohn
haben Trecker
liebevoll
restauriert.  SEITE | 12

LOKALES

Heute Tauffest im
Tierpark Ströhen
STRÖHEN. Im Tierpark
Ströhen können die Besucher
heute bei der Suche nach
passenden Namen helfen.
„Bei der Tierkindertaufe gibt
es viel zu entdecken, und ein
Rundgang, bei dem man viel
zu den Tieren und dem
Tierpark erklärt bekommt,
macht hoffentlich nochmal so
viel Spaß“, teilt der Tierpark
mit.  SEITE | 8

Betriebe
stellen
sich vor

NIENBURG. Das Industriege-
biet Nord ist einer der traditi-
onsreichsten Industriestand-
orte Nienburgs. 1857 wurde
hier die erste Chemiefabrik
eröffnet, 16 Jahre später folg-
te die erste Glashütte. Am
kommenden Sonntag stellen
sich dort heute angesiedelte
Unternehmen bei einem „Tag
der offenen Tür“ vor.
Hunderte Arbeitsplätze,

aus denen weltweiter Handel
hervorgeht, sind dort unter-
gebracht. Aber was da tat-
sächlich an und um die Große
Drakenburger Straße produ-
ziert und vertrieben wird, ist
vielen gar nicht klar – auch,
weil vieles gar nicht direkt an
den Endverbraucher geht. So
präsentieren sich Betriebe,
aber auch andere Einrichtun-
gen, um mit einem bunten
Programm zu zeigen, was al-
les aus Nienburg kommt. Ne-
ben spannenden Informatio-
nen und verschiedenen Stati-
onen, an denen auch Kinder
ihren Spaß haben dürften,
steht auch das Werben um
Nachwuchskräfte im Fokus
der Veranstaltung.

 SEITEN | 17-20

Sperrung auf der
B 215 in Holtorf

HOLTORF. Aufgrund von Sa-
nierungsarbeiten wird die
Verdener Landstraße in Hol-
torf auf einem Abschnitt für
eine Nacht komplett gesperrt.
Bereits zuvor müssen sich
Verkehrsteilnehmer für die
Vorbereitungen auf eine Teil-
sperrung einstellen.

 SEITE | 2

Wenn nicht im Frei-, dann im Hallenbad
Finden in den Bädern in Ih-
rem Zuständigkeitsbereich
Schwimmkurse statt? Wie stark
sind die Kurse nachgefragt?

Was kosten sie und an wen
muss man sich wenden? Das
wollte DIE HARKE am Sonn-
tag gerne von den Betreibern

der insgesamt 16 Freibäder im
Landkreis Nienburg wissen. Die
Antworten finden Sie auf Sei-
te 5. Das Foto zeigt die kleinen

Absolventinnen und Absolven-
ten des Schwimmkurses im Na-
turfreibad Eystrup.

 SEITE | 5

LOKALES

100 Jahre Wahlrecht
für Frauen
LANDKREIS. 100 Jahre
Wahlrecht für Frauen in
Deutschland werden am
Freitag im Nienburger
Rathaus mit einem Jubilä-
umsfest gefeiert. Außerdem
kommt die Wanderausstel-
lung „Die Mütter des
Grundgesetzes“ in die Stadt.

 SEITE | 8

Bewerbungen für
Adventszauber möglich

Vereine, Verbände und Kunsthandwerker gefragt

NIENBURG. Auch wenn das
Wetter noch nicht danach ist,
suchen die Verantwortlichen
des Nienburger Adventszau-
bers schon jetzt nach Ausstel-
lern für die Veranstaltung, die
in weniger als einem Viertel-
jahr beginnt. Die Planungen
laufen bereits seit Wochen.
In der Nienburger Altstadt,

rund um die St. Martinskirche
und das historische Rathaus,
soll es auch in diesem Jahr
eine vielfältige Holzbuden-
stadt sowie eine Eisbahn ge-
ben. Die Stadt Nienburg lädt
wieder mit der Unterstützung
zahlreicher Sponsoren, der
Bürgerstiftung, dem Verein
zur Förderung und Erhalt des
Freibades am Dobben sowie
der Werbegemeinschaft in
der Zeit vom 30. November

bis zum 23. Dezember zum
vierten Adventszauber ein.
An vier Wochenenden soll

es musikalisch und kulina-
risch einiges geben sowie Ein
großes Angebot an Bastelar-
beiten und Kunsthandwerk.
Es soll vorwiegend Vereinen,
Verbänden, Ehrenamtlichen
und regionalen Kunsthand-
werkenden eine Plattform ge-
boten werden. Ab sofort sind
Bewerbungen für alle Ad-
ventswochenenden für die
Holzbudenstadt und die Mit-
gestaltung des Programms
möglich.
Alle Bewerbungsformulare

sind unter www.nienburg.de/
adventszauber abrufbar oder
direkt im Rathaus erhältlich.
Rückgabefrist für die Bewer-
bungen ist der 30. August.DH
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Felgenreparaturen:
Instandsetzung,
Bordsteinschäden und Felgenschlag

Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · USCars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.

AlmaRoggeWeg 19
31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
info@andermannhaustechnik.de

Mit uns kommen Sie

nicht ins Schwitzen!

Wir sind
für Sie
da!
24 Std.
Not
dienst

Klimaanlagen und Kälteanlagen

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbH

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Contura 620 Style ist standard
mäßig mit wärmespeicherndem
Powerstone und ei
nem Konvektionsgit
ter ausgestattet.
So holen Sie aus
dem Holz mehr
Wärme, denn sie
wird im Stein ge
speichert.

Ihr Fachbetrieb für Kaminanlagen,
Kaminöfen und Schornsteinbau.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwoccchs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorffrf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de

JETZT
in der unteren Etage
GARTENKAMINE!

OFEN DES JAHRES
SPAREN SIE 200€ 2018

VieleAusstellungstückeim Abverkauf!



Wegraine sind wichtige Bienenweiden
Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer (ÖSSM) weist auf Möglichkeiten der Blütenvielfalt hin

LANDKREIS. Insekten geht es
in unserer heutigen Kultur-
landschaft nicht gut und Bie-
nen finden heute in Städten
oft mehr Nahrung als auf dem
Land. Die Ursachen sind viel-
schichtig, wie die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhu-
derMeer (ÖSSM)mitteilt. Die
wichtigste Verlustursache für
Schmetterlinge, Hummeln,
Bienen und Co. ist der Rück-
gang von Blütenpflanzen. Da-
ran sei aber nicht nur die un-
gehemmte Nutzung von Ag-
rarchemikalien schuld, son-
dern auch eine zu häufige
Mahd von Straßen-, Weg-
und Grabenrändern, so die
ÖSSM.
„Heute sind Wegraine oft

die einzigen Bereiche zwi-
schen den Ackerflächen und
Siedlungen, auf denen wich-
tige Pollen- und Nektarspen-
der wie Wegwarte, Wilde
Möhre oder Wiesenflocken-
blume wachsen können“, so
Thomas Brandt, wissen-
schaftlicher Leiter der ÖSSM.
Aber: „Nur allzu häufig fallen
diese Flächen einer intensi-
ven Pflege zum Opfer“.
Meist werden die Straßen-

und Wegränder viel zu häufig
gemäht, so dass die Blumen
erst gar nicht blühen oder
sich zumindest nicht aussä-
hen können, so Brandt. Um
Insekten und auch anderen
Tieren, die von der Blüten-
vielfalt und auch von den Sa-
men der Blumen leben, zu
helfen, ist nach Auffassung
des Biologen das an regelmä-
ßiger Pflege genug, was der
Verkehrssicherheit dient. Al-
les andere sollte erst im Spät-
sommer oder im Herbst ge-
mäht werden.
Damit würde die Pflege von

heute streckenweise bis zu

fünf Schnitten auf ein ver-
trägliches Maß reduziert und,
davon ist Brandt überzeugt,
erhebliche Kosten sparen.
„Wir wissen, dass blühende
und anschließend etwas

struppig aussehende Wegrai-
ne nicht immer dem Ord-
nungssinn einiger Mitbürger
entsprechen, die schnell zum
Telefon greifen und sich bei
den Verwaltungen über die

Unordnung entlang der Wege
beschweren. Deswegen ap-
pellieren wir an diese, sich
mit der Bedeutung dieses Le-
bensraumes auseinanderzu-
setzen. Es kann und darf aber

nicht sein, dass wir Honig aus
Kanada und Kuba importie-
ren, weil unsere Bienen in un-
serer Landschaft keine Nek-
tar- und Pollenspender mehr
finden.“ DH

Der violett blühende Blutweiderich ist eine kostbare Bienenweide und wächst vor allem entlang von Bächen und Gräben.
FOTO: THOMAS BRANDT

21 000 Tonnen
Restmüll, nicht 21
NIENBURG. Natürlich ist es
aufmerksamen HamS-Lesern
aufgefallen. Im Jahr 2017
wurden im Landkreis Nien-
burg von den rund 123 000
Einwohnerinnen und Ein-
wohnern nicht 21 Tonnen
Restmüll produziert, sondern
21 000 Tonnen. Ähnlich ver-
hält es sich mit dem Verpa-
ckungsmüll aus der gelben
Tonne. Hier waren es nicht
fünf Tonnen, sondern 5 000
Tonnen.
In der vergangenen Ausga-

be hatte die HamS die Abfall-
bilanz des Betriebes für Ab-
fallwirtschaft Nienburg
(BAWN) abgebildet und unter
anderem berichtet, dass jeder
Einwohnerin des Landkreises
Nienburg und jeder Einwoh-
ner – Kinder inbegriffen – im
Jahr 2017 170 Kilo Restmüll
und 41,5 Kilo Wertstoff pro-
duziert hat. Bei diesen Zahlen
waren – zum Glück – keine
„Nullen“ zu unterschlagen.
Sorry vielmals. eha

Erntefest inWietzen mit
Oldtimerpflügen

WIETZEN. Zum Erntefest lädt
die Dorfgemeinschaft Wiet-
zen für Samstag, 8. Septem-
ber, ein. Gestartet werden soll
um 15 Uhr mit einer Kaffee-
und Kuchentafel im Festzelt
bei der Firma Böse. Für die
Kinder-Animation möchte die
Jugendfeuerwehr sorgen. Im
Anschluss soll der große Ern-
tewagenumzug starten.
Am Kirchplatz wird die

Erntekrone mit dem ersten
Teil des traditionellen Ernte-
gedichts von Agnes Oltmann
und Lennard Thies über-
nommen, der zweite Teil des
Erntegedichts wird auf dem

Festzelt an der Bredenbe-
cker Straße gesprochen. An-
schließend startet die große
Ernte- und Pflügerparty mit
der Partyband „Albinos“.
Am Sonntag, 9. September,
finden die Deutschen Meis-
terschaften im Oldtimerpflü-
gen am Festplatz statt. Um
11 Uhr ist Beginn mit einem
umfangreichen Rahmenpro-
gramm, teilen die Organisa-
toren mit. DH

2Weitere Informationen zum
Wochenende gibt es im Inter-
net unter www.dorfkulturkreis-
wietzen.de.

IN KÜRZE

Rentensprechtag in
Steimbke
STEIMBKE. Einen Sprechtag
bietet der Versichertenbera-
ter der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Gerd Le-
seberg, am Donnerstag, 16.
August, von 15 bis 18 Uhr
im Steimbker Rathaus an.
Wer Fragen hat oder einen
Termin vereinbaren möch-
te, kann sich unter Telefon
(0176)92347621 melden. DH

Aussteller für „Schatztruhe“ gesucht
SONNENBORSTEL. Für die
„Sonnenborstler Schatztru-
he“ am 3. und 4. November
im „Jägerkrug“ Sonnenbors-
tel werden schon jetzt Hobby-
künstler gesucht. Anmeldun-

gen nimmt Organisatorin
Anette Eggeling unter Tele-
fon (04254)800083 und per
E-Mail an sonnenborstler-
schatztruhe@web.de entge-
gen. DH

Verdener Landstraße zeitweise voll gesperrt
Sanierungsarbeiten im Bereich Holtorf / Vorbereitungen beginnen am 20. August

HOLTORF. Die B215 (Verde-
ner Landstraße) wird in Hol-
torf zwischen dem Grund-
stück des Baustoffhandels
und der Kreuzung am Sport-
platzweg in den Abend- und
Nachtstunden von Donners-
tag, 23. August, ab etwa 21
Uhr auf Freitag, 24. August,
bis ungefähr 6 Uhr unter
Vollsperrung der Straße sa-

niert. Es wird die gesamte
Fahrbahndecke zunächst
abgefräst und danach ent-
sprechend neu eingebaut.
Das teilt die Stadt Nienburg
mit.
Die Umleitungsstrecke

wird über die B214 (Celler
Straße) und Kreisstraße 2
(Wölper Straße) sowie in um-
gekehrter Richtung entspre-

chend ausgeschildert sein.
Der im Sanierungsbereich
angrenzende Geh- und Rad-
weg wird durch die Baumaß-
nahme nach Angaben der
Stadt nur geringfügig in An-
spruch genommen. Somit soll
dieser weiterhin mit gegebe-
nenfalls kleinen Einschrän-
kungen genutzt werden kön-
nen. Die von der nächtlichen

Vollsperrung direkt betroffe-
nen Anwohner bittet die
Stadt, sich auf die entspre-
chenden Auswirkungen der
Sperrung im Vorfeld einzu-
stellen.
Im Vorfeld der Deckenar-

beiten wird beginnend ab
Montag, 20. August, in Teil-
bereichen des Straßenab-
schnittes die Gossenanlage

unter halbseitiger Sperrung
der Fahrbahn instandgesetzt.
Dazu wird eine mobile Am-
pelanlage verkehrsabhängig
durch Personal bedient.
Die Stadt weist außerdem

darauf hin, dass es bei derzeit
nicht vorhersehbaren gravie-
renden Witterungsverhältnis-
sen zu Terminverschiebun-
gen kommen kann. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Nicht selten enthalten Schmuckschatullen wahre Schätze. Die explodierenden
Goldpreise treiben verrrständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“
inNienburg, der auch kkkleinste Mengen an Altgold entgegennimmt.
„Wer zum Beispiel im JJJahr 1970 ein breites italienisches Armband für 500 Mark
gekauft hat, bekommttt heute möglicherweise bis zu 600 Euro angerechnet“,
erklärt Matthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nienburg. Auch ein
zelne Ringe oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert zu scheinen haben,
sind aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro wert. „Die fairen
und vergleichbar hoheeen Preise, die bei uns ausgezahlt werden, ergeben sich
aus der Tatsache, dassss „Der GOLDMANN®“ durch seine deutschlandweit
mehr als 40 Filialen unddd auch aufgrund eigener Schmelzöfen eine hohe Kosten
einsparung erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleichbare Juweliere haben
nicht selten viele Mitarrrbeiterinnen und entsprechend hohe Mieten und Kosten
zu stemmen, die für unnns nicht anfallen und die wir an die Kunden weitergeben
können.“
Matthias und Maria SSSeven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
NNNebbben eiiiner seriiiööösen WWWWWWertttermiiittttttlllung wiiirddd hhhiiier fffreundddllliiichhh unddd kkkompetttenttt bbbera
ten. Überzeugen Sie siiich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Seit über 6 Jahren die erste Adresse für
Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Seriös, kompetent,
freundlich!

Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf!

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Für schönen Schmuck
(bspw. mit Brillianten) gibt es
sogar mehr als den Goldpreis

Husum-Bolsehle
Angebot vom 14.8. – 18.8.2018

Roastbeef 1 kg 19,90 €

Grillfackeln 1 kg 8,90 €

Fleischkäse
fein oder grob 100 g 0,69 €

Currywurst 100 g 0,60 €

Wurstsalat 100 g 1,10 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Geschnetzeltes 1 kg 4,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Putengeschnetzeltes
mit Eierspätzle
und Salat Portion 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Und dann gibt es
wieder Wetter
QGäbe es eine Wetterfabrik,
zu beneiden wären deren
Verantwortliche sicher nicht.
Recht machen könnten sie es
sowieso nicht allen, und mit
einer gerechten Verteilung
unterschiedlicher Wetterar-
ten wird es auch schwierig.
War es wochenlang tro-

cken und – für viele zu –
heiß, sehnten sich nicht we-
nige Abkühlung und sogar
Regen herbei. Letzteren hat-
te es für andere im vergan-
genen Sommer aber viel zu
viel gegeben, sie waren froh,
nun wieder einen „richtigen
Sommer“ zu erleben. Ob-
wohl, heißt es dann wieder,
so warm ist auf Dauer dann
auch nicht schön. Notfalls
müssen eben die Blumen
herhalten, für die lange Tro-
ckenheit ja gar nicht gut ist.
Wie auch immer; was dann

am Abend des Donnerstags
und in der Nacht auf Freitag
über den Landkreis Nien-
burg hereinbrechen sollte
und es zum Teil eben auch
tat, das war dann etwas zu
viel. Vor einem Unwetter
hatten die Meteorologen ge-
warnt. Spürbar aufgefrischt
hatte es und gegen Nachmit-
tag zog tatsächlich stärkerer
Wind auf.
Und dann?

Dann tobte ein Tornado und
hinterließ eine Schneise der
Verwüstung. Dicke Bäume
wurden entwurzelt, Häus-
chen abgedeckt. Feuerweh-
ren und Helfer waren über
Stunden im Einsatz – und am
Folgetag zum Aufräumen er-
neut. So haben es Tausende
im Norden und Süden des
Landkreises erlebt.

Dann passierte gar nichts
mehr. Höchstens ein paar Re-
gentröpchen, nachdem alles
in Sicherheit gebracht wor-
den war, was nicht niet- und
nagelfest war. Fast schon ent-
täuschend. So haben es Tau-
sende in den Bereichen da-
zwischen erlebt.

So unterschiedlich machte
sich das angekündigte Un-
wetter bemerkbar. Zu benei-
den waren diejenigen, die
um Hab und Gut fürchteten,
nicht. Da ist es doch viel-
leicht besser, der ganz dicke
Regen blieb noch etwas aus.
Zumal sich der Sommer ja
noch nicht komplett verab-
schiedet hat. Zu den Ein-
schulungen gestern sollte es
erträglich sein, freundlich,
aber nicht heiß. Schon ab
heute sollen die Temperatu-
ren wieder ansteigen – bis es
morgen gegen Abend gewit-
tern könnte. Könnte, darauf
liegt mit Blick auf die Vor-
hersagen die Betonung.
Denn sicher ist nur: Egal, wie
es am Ende wird, es ist so-
wieso zu warm, zu trocken,
zu kalt oder zu nass. Es wird
sich schon jemand finden,
dem es nicht gefällt. Natür-
lich: Sowohl andauernde Tro-
ckenheit als auch zu viel
Niederschlag machen es be-
stimmten Berufsgruppen
nicht leicht – ob Landwirten,
Bauarbeitern oder anderen,
die aufs Wetter schauen.
Hoffen sollten dabei aber

am Ende alle, dass sich
schwere Unwetter nicht noch
mehr häufen. Und wenn sie
doch kommen, dass dann
niemand dadurch zu Scha-
den kommt.
Ich wünsche Ihnen einen

schönen Sonntag.

1000 Besucher waren‘s
allein am Dienstag

Förderverein Freibad Holtorf hat eine anstrengende Zeit hinter sich,
freut sich aber riesig aufs Jubiläum am 25. und 26. August

Hinter dem Vorstand des Fördervereins zur Erhaltung des Holtorf Freibades liegen anstrengen-
de Wochen und Monate. Dennoch freuen sich alle riesig auf die große Jubiläumsfeier am 25. und 26
August mit X-Diving, Wassermattenlauf und Jukeboxparty. Auf dem Foto von links: Matthias Lotz,
Hans-Wener Max, Katrin Beermann, Ralf Gilster, Ingo Schliep, Mirko Borchers und Heike Möhlmann.

FOTOS: HAGEBÖLLING

VON EDDA HAGEBÖLLING

HOLTORF. „Nach zwei Tagen
war die Truhe leer.“ Katrin
Beermann erinnert sich noch
gut an den Beginn der Som-
mersaison im Holtorfer Frei-
bad. Kein Eis, keine Pommes,
alles aus. „Die Menschen aus
Holtorf und Umgebung ha-
ben ihr Bad wiederentdeckt“,
bestätigt auch Ralf Gilster,
Vorsitzender des Förderver-
ein zur Erhaltung des Holtor-
fer Freibades.
Obwohl das traditionsrei-

che Bad im Norden Nien-
burgs im vergangenen Jahr
nahezu die ganze Zeit über
geschlossen war, haben die
Badegäste in diesem Sommer
den Weg zum Dobben wieder
gefunden. 1000 Besucherin-
nen und Besucher waren es
allein amvergangenenDiens-
tag, an den „normalen“ Ta-
gen wurden 300 bis 400 Ba-
degäste gezählt. Tag für Tag.
Für Kiosk-Chefin Katrin

Beermann und ihre Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter eine
Riesenkraftanstrengung. Zu-
mal mitten in der Saison eine
von zwei Fachkräften für Bä-
dertechnik ersetzt werden
musste.
Absolut positiv wirkte sich

dagegen die Kooperation mit
Nienburgs Marion-Dönhoff-
Gymnasium aus. Um eine
ausreichende Zahl von Ret-
tungsschwimmern am Be-

ckenrand brauchte man sich
darum keine Sorgen zu ma-
chen. „Das würden wir im
kommenden Jahr gerne wie-
derholen“, war sich der Vor-
stand, der amMittwochabend
im Bad zusammengekommen
war, einig.
Weniger erfreulich: „Eine

bestimmte Klientel konnten
wir nur mit Hilfe der Polizei in
den Griff bekommen“, so Ralf
Gilster. Dass es immer mal
wieder zu Diebstählen ge-
kommen ist im Freibad am
Dobben, blieb im Gespräch
mit der HARKE am Sonntag

ebenfalls nicht unerwähnt.
Und auch nicht, dass es im-

mer wieder Badegäste gibt,
die einfach nicht zahlen,
wenn die Kasse nicht besetzt
war. Trotz der Bitte, den Ein-
tritt am Kiosk zu entrichten.
Zwei Euro pro Kind und 3,50
Euro pro Erwachsenem be-
trägt der Eintritt in Holtorf.
Für den ganzen Tag.
Der Vorfreude auf das Jubi-

läum „50 Jahre Freibad Hol-
torf“ am 25. und 26. August
tut das jedoch keinen Ab-
bruch. Und auch die Nach-
richt „Der neue Internetauf-

tritt inklusive Imagefilm ist
freigeschaltet“ konnte gele-
gener nicht kommen.
Die Besucherinnen und Be-

sucher erwarten anlässlich
des Jubiläums zwei ereignis-
reiche Tage. Los geht es am
Sonnabend um 15 Uhr mit
„Spiel & Spaß im Badmit Kra-
ke, Wassermatten und Tram-
polin“. Ab 20 Uhr sorgen zu-
dem die Jugendband VOR-
TEX und DJ Philipp Keßler
für gute Laune.
Am Sonntag geht es um 11

Uhr zunächst mit einem Früh-
schoppen und ab 14 Uhr mit
spannenden Spielen weiter.
Geplant sind Wassermatten-
lauf, Kanupaddeln und Was-
serbombenzielwerfen. Grup-
pen von drei bis fünf Perso-
nen sind herzlich aufgerufen,
sich direkt im Freibad, per Te-
lefon unter 05021/911410
oder per E-Mail an info@frei-
bad-am-dobben.de anzumel-
den.
Saisonende ist voraussicht-

lich Mitte September. Be-
stärkt durch den großen Er-
folg im vergangenen Jahr soll
das Bad auch dieses Mal am
letzten Tag für die vierbeini-
gen Badegäste zur Verfügung
gestellt werden.

2www.freibad-am-dobben.
de

„Wie sollte das
Bad der Zukunft
aussehen?“ Mit
Fragen zu die-
sem Thema hat
sich der Vorstand
in den zurücklie-
genden Wochen
an die Mitglieder
des Fördervereins
gewandt. Schließ-
lich möchte man
bei der Frage, ob
das Bad saniert,
verkleinert oder in
ein Naturbad um-
gewandelt wer-
den soll, nicht am
Bedarf vorbei pla-
nen. Mirko Bor-
chers (links) und
Rolf Gilster freuen
sich bereits auf die
Antworten aus der
gut gefüllten Box.
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Neueröffnung am 18.08.18
Von 10 – 16 Uhr
Wunstorfer Str. 3 • 31535 Neustadt
» Mit Kinderanimationsprogramm «

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen

Gleits

nur €198,-
Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,

Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in
IIIhhhrrreeerrr SSSeeehhhssstttääärrrkkkeee,,, fffüüürrr kkklllaaarrreee SSSiiiccchhhttt iiinnn aaalllllleeennn EEEnnntttfffeeerrrnnnuuunnngggeeennn...

Damen- oder Herren-

leitsichtbrille
AAAlllllles kkkompllletttttt iiiinnn IIIIhhhhrer SSSehhhstttääärkkke:::
Ciel Conner®®®r -Marken-FFFaaassssssung
+ Gleitsicht-Kunststoffgläser
+ Super-Entspiegelung
+ Hartschicht

stil wiRd tRend

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

www.blockbusreisen.dew

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

18.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrt und Zeit zur freien
Verfügung (ca. 4 Std.) 59,00 €

19.08. Cuxhaven – Besuch des Fisch- und Flohmarktes inkl. Mittagessen,
Hafenrundfahrt, anschließend Weiterfahrt nach Duhnen 54,50 €

25.08. Wochenmarkt Groningen inkl. Besuch des Grote Marktes,
Grachtenfahrt 49,00 €

30.08. Fahrt in die schöne Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-
Kirche, Mittagessen, Kutschfahrt und Kaffeetrinken 64,50 €

01.09. Besuch des Käsemarktes Nieheim inkl. Eintritt und Zeit zur freien
Verfügung, anschließend Kaffeetrinken in Bad Driburg 39,50 €

02.09. Radtour „Hamburg Kompakt“ inkl. erfahrener Radreiseleitung
(ca. 3,5 Std.) und Zeit zur freien Verfügung 59,00 €

09.09. Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt von Cuxhaven nach
Helgoland mit dem neuen Katamaran (ca. 4 Std. Aufenthalt auf der Insel) 79,50 €

09.09. Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen,
inkl. Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 48,00 €

Aktuelle Tagesfahrten

23.08.–
26.08.2018

Romantisches Elsass inkl. HP, Stadtbesichtigung Strasbourg,
Reiseleitung Colmar und Weinstraße, Bootsfahrt auf der Ill,
Weinprobe

498 €

30.08.–
02.09.2018

Weinlust pur an Mosel, Ahr und Rhein inkl. HP, Weinprobe
Mittelrhein, mit kleiner Wanderung, Planwagenfahrt im Weinan-
baugebiet Mosel mit Weinprobe, Weinprobe Ahr inkl. Kellerführung

369 €

01.10.–
03.10.2018

Sauerland macht lustig! Inkl. HP, Besuch der Warsteiner Welt
mit Programm, Reiseleitung Sauerlandrundfahrt und Führung
Münster „Auf den Spuren von Börne & Thiel“

260 €

06./07.10. –
14.10.2018

Naturerlebnis Südtirol inkl. HP, 1x Abendunterhaltung, Eintritt
Schloss Trauttmansdorff, Eintrittskarte Kastelruther Spatzenfest
2018, Ausflüge Dolomiten, Bozen, Kaltern u. Brixen, Gardasee mit
Wochenmarkt Bardolino

815 €

11.10. –
14.10.2018

Kleines Saarland – charmant und interessant inkl. ÜF,
2x Abendessen, Saarland-Card, Reiseleitung Mettlach u. Luxem-
burg, Eintritt Villeroy & Boch, Schlossberghöhlen, Bergbaumuseum
u. Völklinger Hütte

369 €

10.11. –
11.11.2018

Saisonabschlussfahrt für Reiselustige inkl. Übernachtung mit
Frühstück, Abendessen mit anschließendem Tanz und Führung
vor Ort

169 €

Aktuelle Busreisen
Elsass ink



Verlosung für den
Tierpark Ströhen
wirdwiederholt

NIENBURG. Natürlich ist etli-
chen Leserinnen und Lesern
am vergangenen Sonntag
aufgefallen, dass irgendetwas
nicht stimmte mit der Verlo-
sung der 3 Familienkarten für
den Tierpark Ströhen. In der
Tat war bei der Programmie-
rung ein kleiner Fehler unter-
laufen. Darum wird die Verlo-
sung am heutigen Sonntag
nachgeholt.
Wer also eine der 3 Famili-

enkarten für den Tierpark
Ströhen (Zwei Erwachsene,
zwei Kinder von 3 bis 15 Jah-
ren) – mit etwas Glück – ge-
winnen möchte, geht bitte auf
die Seite www.dieharke.de/
gewinnspiele. Das Stichwort
ist „Tierpark Ströhen“. eha

IN KÜRZE

Flohmarkt an der
Alpheideschule
NIENBURG. Am Sonnabend,
dem 25. August, veranstal-
tet der Förderverein der
Nienburegr Alpheideschule
von 14 bis 17 Uhr einen Floh-
markt. Die Standgebühr be-
trägt fünf Euro und eine Ku-
chenspende. Für Mitglieder
des Fördervereins entfällt
die Standgebühr, sie spen-
den lediglich einen Kuchen.
Die ersten 40 Anmeldungen
erhalten einen garantierten
Platz, bei gutem Wetter ste-
hen auf dem Schulhof weite-
re Plätze zur Verfügung. An-
meldungen sind bis zum 21.
August über die Homepage
des Fördervereins www.foer-
derverein-alpheideschule.
de/Flohmarkt.html oder per
E-Mail an vorstand@foer-
derverein-alpheideschule.de
möglich. Tische müssen mit-
gebracht werden. DH

Lebe Dein Potenzial
CJD-Serie: „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Entwicklung und Bestärkung vorhandener Möglichkeiten

VON NURTEN AKAN

STEYERBERG. Andree Schin-
ke und Heidi Winkler bieten
in der Region die Entwick-
lung und Bestärkung vorhan-
dener Potentiale für Einzelne
und Gruppen an. Gerade
wenn Menschen ihre Heimat
verlassen haben und in einem
zunächst unbekannten Land
neu anfangen möchten, ist es
wichtig, sich mit den eigenen
Stärken und Fähigkeiten zu
verbinden. „Potentialbele-
ben“ steht für ganz konkrete
praktische Anwendung im
Alltag. Andree und Heidi un-
terstützen Menschen beim
Umsetzen und Erhöhen der
persönlichen Gesundheit, Zu-
friedenheit und Lebensener-
gie; darüber hinaus begleiten
sie ein bestärkendes und un-
terstützendes Miteinander,
gerade im Bereich der Bezie-
hungen und im Feld von
Teambildung und Gemein-
schaftsentwicklung mittels
Erkennen der individuellen
Potentiale. Das Ergebnis sind
Entwicklungssprünge, bei
denen jeder Einzelne und
jede Einzelne genau die pas-
sende Rolle und Position ein-
nehmen kann, die ihm und
ihr tatsächlich natürlich ent-
spricht.

„Unsere Arbeit fördert das
Selbstbewusstsein und das
Vertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten. Wir möchten die
Menschen wieder in ihr na-
türliches Strahlen bringen,
damit sie ihren Weg gehen
können in ein sinnhaftes und
erfülltes Leben. Wir sehen
diese Arbeit als unseren Bei-
trag zum friedlichen Mitein-
ander“, schreiben Andree
und Heidi. „Wenn Menschen

ihre Heimat verlassen und in
einem zunächst unbekannten
Land neu anfangen, ist es
wichtig, die eigenen Stärken
und Fähigkeiten zu leben.
Andree Schinke und Heidi
Winkler bieten die Förderung
und Bestärkung vorhandener
Potentiale für Einzelne und
Gruppen an. Diese Arbeit för-
dert das Selbstbewusstsein,
Vertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten und friedlichesMit-
einander. Wir wohnen im Le-
bensgarten Steyerberg und
arbeiten selbstständig mit
‚Potentialbeleben‘. Die Kurse
und Seminare könnten im Le-
bensgarten stattfinden, sind
aber örtlich nicht festgelegt.
Die Orte könnten sich auch
verändern und wir können
flexibel zu den Menschen be-
ziehungsweise in verschiede-
ne Einrichtungen kommen.
Was die Finanzierung angeht:
Wir können zum Teil nur auf
Spendenbasis arbeiten, zum
Beispiel bei den Vorstellun-
gen unserer Arbeit (dreistün-
dige Erlebnisabende). Wenn
es um bestimmte Vertiefungs-
themen geht, zum Beispiel:
‚Was ist mein Beruf, der mir
wirklich entspricht?‘ könnte
es vielleicht auch Fördergel-
der geben. Da kennen wir
uns zu wenig aus“, sagt An-
dree Schinke. Hier wären
beide froh, wenn sie Unter-
stützung bekämen.

Wenn man das erste Mal von
euch und eurer Arbeit hört,
fällt ziemlich schnell ein
Begriff: das „Human Design
System“. Ist das eine eigene
Entwicklung von euch?

Heidi: Nein, das ist ein
feststehender Begriff und
eine der Methoden, die wir

für unsere Arbeit nutzen.

Was verbirgt sich denn hinter
dem Begriff?

Andree: Human Design ist
ein ganz neues Wissen, das
eine Synthese aus sehr ver-
schiedenen Bereichen dar-
stellt. Altes Wissen, zum Bei-
spiel aus dem I-Ging oder der
Kabbalah, wird darin mit
ganz neuen Ansätzen, etwa
aus der genetischen For-
schung, zusammengeführt.
Als mir 2007 das Human De-
sign zum ersten Mal begeg-
nete, hat mich sofort die Kör-
pergrafik begeistert, mit der
dort gearbeitet wird. Auf ihr
sind verschiedene Energie-
zentren aufgezeigt und sie
funktioniert im Grunde wie
eine innere Landkarte. Hier

können wir erkennen, ob wir
in einem Bereich ganz klar
aus unserem Selbst heraus
handeln oder ob wir offen
sind, das heißt von außen be-
einflusst werden. Vereinfacht
gesagt hilft diese Landkarte
dabei zu erkennen und zu un-
terscheiden, was wirklich zu
dir und deiner Wahrheit ge-
hört und was ein Kommen
und Gehen aus dem Außen
ist.

Geht ihr denn bei jedem gleich
vor?

Heidi: Nein, das hängt
immer ganz von den Persön-
lichkeiten ab. Es gibt
Menschen, die möchten viel
erklärt bekommen. Andree
ist derjenige bei uns, der
Wissen in die Welt gibt, der

sehr gut erklärt. Andere
möchten vor allem spüren:
Was macht meine Kraft aus,
wo verliere ich vielleicht
Energie, wo fühle ich meine
Potenziale? Hierbei begleite
ich die Menschen, sehr oft
arbeite ich dabei mit dem
Focusing. Das ist mein
Schwerpunkt. Wir arbeiten
immer so, dass wir mit dem
gehen, was sich die Person
von uns wünscht.

Und wie war das bei dir, Heidi?

Heidi: Das Focusing ist ja
eine Möglichkeit der inneren
Achtsamkeit und des
besonderen Zuhörens, um
miteinander in die Entwick-
lung zu gehen. Bei mir war
das schon immer da, ich
habe instinktiv gemacht. Und
irgendwann habe ich
jemanden kennengelernt,
der mir sagte, dass es dazu
eine Methode gibt. Danach
habe ich ganz viele Men-
schen kennengelernt, die
das, was meine Begabung
ist, ebenfalls im Leben
anwenden und lehren. Um
mehr darüber zu erfahren,
bin ich insgesamt über zwölf
Jahre immer wieder in
Weiterbildungen im Institut
für Focusing und Focusing-
Therapie gewesen.

2Kontakt: Andree Schin-
ke und Heidi Winkler, Tele-
fon (0151) 10729526 und
(0176)78263605, E-Mail an
info@potentielbeleben.de;
www. potentielbeleben.de

2Das Begegnungscafe St.
Martin findet am Dienstag, 14.
August, erstmals nach dem
Umbau wieder im Gemeinde-
haus St. Martin statt. Jeder ist
ab 16 Uhr herzlich willkommen.

Der Text in der Originalsprache.

Andree Schinke. FOTO: CJD
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Wenn nicht im Frei-, dann im Hallenbad
Fast überall im Kreis werden Schwimmkurse angeboten / Nienburgs Wesavi hat bis zu 260 Kinder auf der Warteliste

VON EDDA HAGEBÖLLING UND
MARION KÖNIG

LANDKREIS. Finden in den
Bädern in Ihrem Zuständig-
keitsbereich Schwimmkurse
statt? Wie stark sind die Kurse
nachgefragt? Was kosten sie
und an wen muss man sich
wenden? Das wollte DIE
HARKE am Sonntag gerne
von den Betreibern der insge-
samt 16 Freibäder im Kreis
Nienburg wissen. Hier deren
Antworten:

2Wesavi Nienburg

• Anfängerschwimmkurs
für Kinder: Mit viel Spaß wer-
den die ersten Schwimmbe-
wegungen unter Einsatz von
Schwimmhilfen erlernt, die
Koordination von Arm- und
Beinbewegung geschult und
das Springen, tauchen sowie
die Orientierung unter Was-
ser geübt (maximal 12 Kinder
pro Kurs). Dauer: 45 Minuten,
15 Kurseinheiten pro Kind.
Preis: 85 Euro zuzüglich Ein-
tritt.
• 2. Fortgeschrittenen-

Schwimmkurs für Kinder:
Vorbereitung auf die
Schwimmabzeichen „Seeräu-
ber“, „Bronze“ und „Silber“;
gezielte Übungen zum Tief-
und Streckentauchen, Auf-
bau von Kondition, um länge-
re Schwimmstrecken bewälti-
gen zu können. Dauer: 45 Mi-
nuten pro Kurseinheit, Preis:
5 Euro zuzüglich Eintritt.
• 3. Schwimmunterricht für

Erwachsene: ca. 45 Minuten
Ängste abbauen und Vertrau-
en zum Wasser finden,
Schwimmbewegungen erler-
nen und den Auftrieb und die
Entspannung im Wasser ge-
nießen (maximal 10 Perso-
nen). Dauer: 45 Minuten, 15
Kurseinheiten pro Person,
Preis: 105 Euro zuzüglich Ein-
tritt
• 4. Babyschwimmen für

Kinder (ab 3 Monate) und El-
tern: etwa 30 Minuten Plan-
schen und Wohlbefinden im
warmen Wasser. Durch die
gemeinsamen Aufgaben und
Spiele wird der enge Eltern-
Kind-Kontakt gestärkt, die
Bewegungsbereitschaft für
Armen und Beine angeregt,
die Körperwahrnehmung ge-
fördert sowie der Orientie-
rungs- und Gleichgewichts-
sinn geschult. Dauer: 30 Mi-
nuten, 10 Kurseinheiten pro
Elternteil + Baby, Preis: 85
Euro inklusive Eintritt für
zwei Stunden.

Anmeldungen für die
Schwimmkurse werden über
das Kassenpersonal im Wesa-
vi angenommen. „In allen 4
Kursen besteht ein hohe
Nachfrage, und wir arbeiten
die Listen kontinuierlich ab,
sogar mit Ferienschwimm-

kursen“, so Wesavi-Chef Olaf
Seemeyer.
Zurzeit besteht eine Warte-

liste mit 220 bis 260 Kindern.
Teilweise laufen bis zu vier
Kursen an den Wochentagen
und F-Kurse immer samstags.

2 Freibad Holtorf

Ein Kurs musste wegen
Personalmangels abgebro-
chen werden. Die Kosten be-
trugen 100 Euro für 10 Stun-
den. Die Anmeldung erfolgte
direkt im Freibad unter Tele-
fon 05021/911410.

2 Freibad Hoya

Kurse finden in den Som-
merferien für 60 Euro pro Per-
son statt. Anmeldung direkt
im Freibad unter Telefon
04251/3491. Nach den Ferien
finden keine Kurse mehr statt

2 Naturfreibad Eystrup

In den Sommerferien findet
ein Seepferdchen-Schwimm-
kurs für Mädchen und Jun-
gen ab 5 Jahren statt. Die
Kosten betragen 50 Euro.
Weitere Informationen gibt es
bei Wilhelm Paul, dem Vorsit-
zenden des Fördervereins,
Telefon 04254/801928, oder
direkt im Freibad.

2 Freibad Marklohe

Kurse werden nur in den
Sommerferien angeboten für .
60 Euro/Person. Anmeldun-
gen nimmt Frau Tippach un-
ter Telefon 0174/6282041 ent-
gegen.

2 Freibad Wietzen

Im FreibadWietzen werden
auch im nächsten Jahr
Schwimmkurse und Aqua-
Jogging angeboten zum Preis
von jeweils 70 Euro pro Per-

son für 10 Termine. Die An-
meldung erfolgt beim Bade-
meister vor Ort.

2 Naturfreibad Steimbke

Im Naturfreibad Steimbke
finden keine Schwimmkurse
statt. Im Hallenbad Steimbke
werden dagegen folgende
Schwimmkurse angeboten:
• Anfänger-Schwimmkurs

für Kinder ab 5 Jahre mit dem
Ziel „Seepferdchen“ wö-
chentlich montags 14 bis
14.45 Uhr,
dienstags bis freitags 13 bis
13.45 Uhr und sonnabends 13
bis 13.45 Uhr; mindestens 13
Einheiten à 45 Minuten, Kos-
ten 75 Euro inklusive Eintritt,
zuzüglich Gebühr für das
Schwimmabzeichen
• F o r t g e s c h r i t t e n e n

Schwimmkurs (ab Seepferd-
chen) immer donnerstags –
Gruppe 1 von 15.30 bis 16.15
Uhr, Gruppe 2 von 16.30 bis
17.15 Uhr; 10 Einheiten à 45
Minuten, Kosten 50 Euro zu-
züglich Eintritt zuzüglich Ge-

bühr für das Schwimmabzei-
chen
• Schwimmkurse für Er-

wachsene werden auf Nach-
frage angeboten.

2 Naturfreibad Rodewald

Im Naturerlebnisbad Rode-
wald hat in den Sommerferi-
en ein Schwimmkurs stattge-
funden.

2 Naturbad Pennigsehl

In Pennigsehl werden kei-
ne Kurse angeboten.

2 Naturfreibad Steyerberg

Kurse haben bei Saisoner-
öffnung stattgefunden, da-
nach gab es keine Kurse
mehr. Es gab 4 Kurse à 4 Wo-
chen Dauer für 55 Euro/Per-
son. Anmeldung bei Herrn
Schmidt unter Telefon
05764/2257. In diesem Jahr
wurden die Kurse zu 50 Pro-
zent vom Rotary-Club und
vom Traditionsverein Steyer-

berg bezuschusst.

2 Freibad Deblinghausen

Kurse finden nur in den
Sommerferien statt. Mitglie-
der des Fördervereins zahlen
25 Euro, für externe Personen
kostet der Schwimmkurs 30
Euro. Außerdem gibt es ein
Schwimmtraining für Kinder
ab Seepferdchen-Inhaber so-
wie einen Eltern-Kind-Kurs

2 Naturfreibad Landesber-
gen und Freibad Stolzenau

In den beiden Freibädern
in Stolzenau und Landesber-
gen werden Schwimmkurse
angeboten. Die Nachfrage ist
groß, die Kurse sind regelmä-
ßig ausgebucht.
Im Freibad Stolzenau ha-

ben in dieser Saison bisher 28
Kinder in 4 Kursen und im
Freibad Landesbergen 34
Kinder in ebenfalls 4 Kursen
das Schwimmkurs-Angebot
genutzt.

Die Schwimmkurse werden
von den Schwimmmeistern
neben ihrer Tätigkeit in den
Freibädern angeboten. Ein
Kurs kostet 65 Euro je Kind.
Interessierte können sich

direkt in den Freibädern un-
ter 05761/2687 (Freibad Stol-
zenau) und 05025/1569 (Na-
turfreibad Landesbergen)
melden.
„Weitere Informationen zu

den beiden Freibädern in der
Samtgemeinde Mittelweser
finden Sie auf den Seiten 108
und 109 unseres Geschäfts-
berichtes 2018 (veröffentlicht
auf der Homepage der Samt-
gemeinde Mittelweser)“,
schreibt Jörg Niemeyer, All-
gemeiner Vertreter des Bür-
germeisters.

2 Freizeitbad Münchehagen

Im Freizeitbad Müncheha-
gen werden derzeit keine
Schwimmkurse angeboten.
Ab dem 15. September startet
aber die Hallenbadsaison in
Rehburg. Dort werden See-
pferdchen-Schwimmkurse,
Bronze-Schwimmkurse und
bei Bedarf auch Schwimm-
kurse für Erwachsene und
Technik-Kurse angeboten.
Ein Seepferdchen-

Schwimmkurs kostet 70 Euro
(inklusive Eintritt) und um-
fasst 15 Einheiten à 45 Minu-
ten. Ein Bronze-Schwimm-
kurs kostet 50 Euro (inklusive
Eintritt) und umfasst 8 Einhei-
ten à 45 Minuten.

2 Freibad Uchte

Zurzeit können aufgrund
von Mitarbeiterengpässen im
Freibad Uchte sehr zum Be-
dauern der Verantwortlichen
keine Schwimmkurse ange-
boten werden. „Wir versu-
chen jedoch nächstes Jahr
wieder, Schwimmkurse an-
bieten zu können“, so Janine
Lühring aus dem Rathaus der
Samtgemeinde Uchte.

2 Freibad Großenvörde

Im Freibad Großenvörde
werden generell keine
Schwimmkurse angeboten.
Die DLRG bietet jedoch jedes
Jahr von Mitte Januar bis
März Schwimmkurse im Hal-
lenbad in Warmsen an. Inter-
essierte können sich somit
gerne an die DLRG wenden.

Eine fortgeschrittene Gruppe, die im Wesavi das Schwim-
men trainiert hat. FOTO: SCHMIDETZKI

Auch Schülerinnen und Schüler
IGS Nienburg um Michael Kruse
(rechts) nahmen in Nienburgs
Wesavi an einem Schwimm-
kurs unter der Leitung von „Sil-
le“ Kuhlenkamp-Meinking teil.
Die Kursgebühr wurde über das
Bildungs- und Teilhabepaket fi-
nanziert, den Eintritt übernahm
der Förderverein der Schule.

FOTO: IGS NIENBURG
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide ServiceBringDienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in ZwiebelSahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischereisuechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kaltwarmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, MettwurstSchinken
platte, Kartoffel, Nudel, Karotten
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
FloridaKrautsalat, belegte Brote 99,–
70erJahreBüfett
Currywurst, Schaschlik, MiniFrikadellen, kleine
Wiener, Nudel und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.Rouladen 79,–
20 kl. R.Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: 2 Frikadellen
Kartoffelbrei,
Erbsengemüse 5,00

Di.: Geschnetzeltes
„Rouladenart“
Gewürzgurke, Kartoffeln 5,00

Mi.: 2 Hähnchenkeulen
Kartoffelgemüsepfanne 5,00

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Pizzahackbraten
Kartoffelgratin 5,00

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Nackensteaks
. . . . . . . . . . 100 g –,79

Schweinefilet
frisch . . . . . . 100 g –,99
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Matjes
in Hausfrauensauce
. . . . . . . . . . Portion 4,99

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 13.8. bis 18.8.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurtdressing 3,,50

Wieder vorrätig: Käsebratwurst, Käsegriller,
Schinkenwurst, Krakauer, Wildkrakauer

10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXLBüfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–



Happy End
gesucht!

G r a c e
schreibt er-
f o l g r e i c h
Liebesroma-
ne. Seit ihrer
Scheidung
kann sie sich
aber nicht
mehr zu
Happy Ends
durchringen. Darum verord-
net ihr Agent ihr eine Auszeit.
Nur leider weiß Grace ein-
fach nichts mit sich anzufan-
gen. Da fügt es sich gut, dass
ihre Haushaltshilfe dringend
eine Vertretung braucht.
Kurzentschlossen putzt Grace
inkognito imHaus von James:
reich, gutaussehend, aber
ziemlich arrogant. Und schon
scheint Grace selbst in einer
ihrer Geschichten gelandet
zu sein. Denn irgendwie geht
der attraktive Arbeitgeber ihr
nicht mehr aus dem Sinn ...
„Die Liebe schreibt die

schönsten Geschichten“ ist
der dritte Roman der Autorin
Jo Platt und hat mich, wie
auch die beiden ersten Roma-
ne, wunderbar unterhalten.
Ein Gut-Laune-Wohlfühl-

Buch für einen schönen Som-
mertag, ob im Urlaub oder im
eigenen Garten. Es gibt viel
Situationskomik, amüsante
Dialoge, ein bisschen Chaos
und Überraschungen. DH

2Gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg.

2 „Die Liebe schreibt die
schönsten Geschichten“, Autor:
Jo Platt, Taschenbuch, 329 Sei-
ten, Verlag Rowohlt Taschen-
buch, 9,99 Euro.

Kultur in
der Region

Sonntag, 12. August, ab 11
Uhr: Großes Bahnhofsfest
und interkulturelles Famili-
enfest, Kirchweyhe. Bahn-
hofsplatz. Buntes Programm
auf drei Bühnen.

Sonntag, 12. August, 15 Uhr:
Stellas Morgenstern – Live,
Bad Rehburg. Romantik. Sän-
gerin Stella Jürgensen und
Andreas Hecht, Gitarre mit
einemMix aus neuem und al-
tem jüdischen Folk.

Sonntag, 12. August, 15.30
Uhr: Kunst – Europäisches
Haus – Wir. Syke, Wachen-
dorf. Kunstpädagoge René
Rameil erläutert die Ausstel-
lung.

Sonntag, 12. August, ab 16
Uhr: Jümmer Arger mit Wo-
tan. Langwedel. Daverden.
Plattdeutsche Komödie von
Kirsten Arkanho.

Montag, 13. August, 10-
17Uhr: Hoka Hey! Die Prärie-
indianer und ihre Pferde. Ver-
den. Deutsches Pferdemuse-
um. Sonderausstellung über
die Sioux-Indianer (bis
14.10.).

Dienstag, 14. August, 20
Uhr: Emily Davis (AUS) –
Live, Weyhe. Shakespeare’s
Theater-Pub.

Mittwoch, 15. August, 19.30
Uhr: Kania in Guinea – Vor-
trag. Bücken. Kleinkunstdie-
le. Bildvortrag und Filmprä-
sentation mit Sekou Bangura
aus Guinea.

Donnerstag, 16. August, 10
bis 17 Uhr: Abgestempelt –
Judenfeindliche Postkarten,
Nienburg. Museum Fresen-
hof. Wanderausstellung des
Berliner Sammlers Wolfgang
Haney.

Donnerstag, 16. August,
19.30 Uhr: Mein Leben als
Zucchini – Film. Windheim
(siehe Artikel unten rechts).

Freitag, 17. August, 18.30
Uhr: 100 Jahre Frauenwahl-
recht in Deutschland – Jubilä-
umsfest. Nienburg. Ratssaal
im Rathaus. Mit Theaterstück
„Neunzehn Eins Neunzehn
Neunzehn“ über die Frauen-
rechtlerin Anita Augspurg.

Freitag, 17. August, 20 Uhr:
Kleinbahner-Diplom bei der
Museums-Eisenbahn Bruch-
hausen-Vilsen. Anmeldung
im Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen.

Freitag, 17. August, 20 Uhr:
Schwere Jungs, Weyhe. The-
ater. Knacki-Komödie von
Frank Pinkus.

Samstag, 18. August, 17 Uhr:
Yu Mi Lee – Weltklassik am
Klavier, Bad Rehburg, Ro-
mantik. Werke von Tschai-
kowsky, Rachmaninow, Cho-
pin, Liszt.

Samstag, 18. August, 20 Uhr:
Between the Bars – Live,
Estorf. Scheunenviertel. Kon-
zert mit Jan Plewka (Selig)
und Marco Schmedtje.

Sonntag, 19. August, 11 bis
17 Uhr: Tag der offenen Tür
im Industriegebiet Nord,
Nienburg. Industriepark
Nord, mit Familienprogramm.

Sonntag, 19. August, 11 Uhr.
Frühschoppen mit der Dixie-
Steam-Band, Thedinghau-
sen, im Rahmen des Garten-
KulturMusikfestivals auf der
Bühne am Schloss Erbhof. DH

2www.mittelweser-events.de

„Sultans of Swing“ kommen
Bekannte Dire-Straits-Coverband namens „Dire Strats“ im April zu Gast im Theater

NIENBURG. Wer die „dIRE
sTRATS in concert“ erlebt,
könnte fast vergessen, dass
sich die Original Dire Straits
um Mark Knopfler bereits
1992 aufgelöst haben. Am
Samstag, 27. April, um 20 Uhr
kommt die meist gebuchte
Dire Straits-Tribute-Band Eu-
ropas ins Nienburger Theater
auf dem Hornwerk, um die
Songs von damals wieder auf-
leben zu lassen.
Seit 2004 sind die „dIRE

sTRATS“ die erste Adresse,

um dieMusik der 1992 aufge-
lösten Dire Straits live zu erle-
ben. Die erfahrene, sympathi-
sche Formation hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die Musik
der Dire Straits mit voller Lei-
denschaft und musikalischer
Klasse zu präsentieren.
Im Vordergrund steht der

Sound, der um die Welt ging,
eine Gitarre, die unvergess-
lich ist. Wolfgang Uhlich wird
diesen Mark Knopfler-Sound
so gut rüberbringen wie das
Original: „Wir versprechen

Gänsehaut pur“.
Klassiker wie „Walk of

Life“, „Sultans of swing“ und
„Brothers in Arms“ dürfen im
Konzert nicht fehlen, ebenso
wenig wie neuere Solostücke
von Mark Knopfler, alles live
und mit präzisem Solospiel.
Die Band hat sich mit über

500 Konzerten und dem Sieg
des bundesweiten Tribute-
Contests 2011 in Koblenz mit
100 teilnehmenden Tribute-
Bands fest in der deutschen
Musiklandschaft etabliert. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail an
theaterkasse@nienburg.de so-
wie im Internet unter
www.theater.nienburg.de. Die
Theaterkasse hat montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet.

2www.theater.nienburg.de

Der Sound, der um die Welt ging, wird von der Dire Straits-Tribute Band „dIRE sTRATS“ so original gespielt, dass man fast meinen
könnte, man würde die 1992 aufgelöste Band noch einmal live erleben. FOTO: ANKE SCHIMANKE

Sommerfilm
für Familien

WINDHEIM. Der Veranstalter-
Verein Windheim No 2 lädt
zur Filmvorführung nach Pe-
tershagen-Windheim, Im
Grund 4, ein. Gezeigt wird
„Mein Leben als Zucchini“
(Schweiz/Frankreich 2016),
und zwar am Donnerstag, 16.
August, um 19.30 Uhr. Dieser
Oscar-nominierte und herzer-
wärmende Animations-Film
ist ein Sommerfilm für die
ganze Familie, schreiben die
Veranstalter.
Das Schicksal schlägt mit

unerbittlicher Härte zu, als
die Mutter des neunjährigen
Zucchini ums Leben kommt.
Zum Glück gibt es den netten
Polizisten Raymond, der den
Jungen ins Heim von Ma-
dame Papineau bringt, wo er
in Zukunft mit anderen Kin-
dern aufwachsen kann.
Doch der Anfang in seinem

neuen Zuhause fällt nicht
leicht, schließlich haben auch
die anderen Kinder wie zum
Beispiel der freche Simon
oder die schüchterne Alice
schon viel erlebt. Eines Tages
stößt die mutige Camille zu
der Truppe – und auf einmal
ist Zucchini zum erstenMal in
seinem Leben ein bisschen
verliebt. Doch leider will Ca-
milles Tante sie zu sich holen
ob Zucchini und seine Freun-
de das verhindern können?
(Ab sieben Jahre, Dauer: 66
Minuten. DH

Bild zu 95 Thesen in
St. Martin

Ausstellung von Henning Diers’ wird eröffnet

NIENBURG. Zum 500. Ge-
burtstag von Martin Luthers
95 Thesen feierte die evange-
lische Kirche im vergangenen
Jahr ein großes Reformations-
jubiläum. Der Künstler Hen-
ning Diers hat dazu von An-
fang 2016 bis zum Oktober
2017 in jeder Woche zu einer
von Luthers Thesen jeweils
ein Bild gemalt, insgesamt
also 95 Bilder.
Die fertigen Bilder wurden

nach und nach in Kirchen
aufgehängt, so dass mit der
Zeit eine kirchenübergreifen-
de Ausstellung wuchs. Alle
95 Bilder wurden schließlich
zu einem Gesamtwerk zu-
sammengefügt, welches zur
Überraschung auch noch ein
Motiv zeigt. Das Gesamtbild
ist 4,50 Meter hoch und 5,70
Meter breit.
Vom Sonntag, 19. August,

bis Sonntag, 23. September,
wird dieses monumentale

Werk in der St. Martinskirche
in Nienburg zu sehen sein.
Offiziell eröffnet wird diese
Kunstschau durch einen Got-
tesdienst am 19. August, um
10 Uhr, der vom Geistlichen
Vizepräsidenten Arend de
Vries gehalten wird. Nach
dem Gottesdienst findet die
Vernissage statt, zu der auch
Henning Diers anwesend
sein wird.
Darüber hinaus wird das

Bild in zwei Abendveranstal-
tungen bedacht und erklärt:
Am Mittwoch, 22. August, 19
Uhr, bieten Superintendent
Martin Lechler und Pastor
Marco Voigt einen geschicht-
lichen und theologischen Im-
puls zu den Thesen Luthers.
Zum anschließenden Ge-
spräch und Austausch ist
auch Henning Diers anwe-
send.
Und am Mittwoch, 5. Sep-

tember, 19 Uhr, stellt Hen-
ning Diers sein Kunstprojekt
„Bilder95Thesen“ noch ein-
mal allen Interessierten aus-
giebig vor, erläutert einzelne
Bilder unter künstlerischen
und inhaltlichen Gesichts-
punkten und freut sich auf in-
teressierte Fragen.
Den Abschluss der Ausstel-

lung bildet der ökumenische
Jazzgottesdienst am Sonntag,
23. September, um 10 Uhr.DHHenning Diers. FOTO: KESSLER

Märchenfest
im Stadtgarten

Diakonisches Werk lädt am 18. August ein

NIENBURG. Am Samstag, 18.
August, verwandelt sich ab
14.15 Uhr der Stadtgarten am
Weserwall / Ecke Mühlen-
straße für einen Nachmittag
in ein Märchenland. Der
Stadtgarten ist ein Ort der Be-
gegnung, und Märchen ver-
binden Menschen jeden Al-
ters und jeder Herkunft.
Der historische Ort am We-

serwall lädt Erwachsene und
Kinder ein, sich von Mär-
chenerzählerinnen, einem
Puppenspieler und Stelzen-
wesen verzaubern zu lassen.
Von 14.15 bis 15 Uhr ver-

zaubern eine Lichtfee und ein
Tentakelwesen vom Hoch-
kant Stelzentheater den
Stadtgarten. Um 15 Uhr er-
folgt die offizielle Eröffnung
des Märchenfestes. Von 15.15
bis 15.45 Uhr erzählt Hein
Benjes internationale Mär-
chen über „Hexen, Nixen,
und den Feuervogel“ .
In der Zeit von 15.45 bis

16.30 Uhr sind noch einmal
die Lichtfee und das Tenta-
kelwesen im Stadtgarten zu
bewundern. Parallel findet
eine Märchenführung zu den
„Jungfrauen vom Fresenhof“
mit Eilert Ommen statt.
Von 16.30 bis 17.15 Uhr

verzaubert das Theater Mari-
onetti Fantasia Groß und
Klein mit dem Märchen „Der

gestiefelte Kater“. „Märchen-
hafte Kurzgeschichten“ er-
zählt Heike Schepp von 17.30
bis 18 Uhr.
Wer Lust hat, darf gerne in

märchenhafter Verkleidung
zum Fest kommen. Auch vor
Ort kann man sich noch eine
Verkleidung zulegen. Es gibt
Märchen-Bastel-Aktionen,
Gartenfrüchte-Märchen zum
Selberlesen, ein internationa-
les Buffet und alkoholfreie
Mixgetränke. Bei Regen fin-
det die Veranstaltung im Zelt
statt. DH

Eine „Lichtfee“ wird erwartet.
FOTO: ONE VISION AMENDO
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„Bei regionalemMarketing aufholen“
MdB Völlers spricht mit WIN-Geschäftsführer Hesse über Fachkräftemangel

LANDKREIS. Die heimische
SPD-Bundestagsabgeordnete
Marja-Liisa Völlers hat sich
im Zuge ihrer Sommerreise
„Völlers on Tour“ mit dem
Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung im Land-
kreis Nienburg (WIN) Rainer
Hesse getroffen. Sie sprachen
über das Regional-Marke-
ting, den Fachkräftemangel
und die Potentiale des Land-
kreises. „Es ist wichtig zu
wissen, wo wir im Landkreis
wirtschaftlich stehen und wo
wir uns noch verbessern müs-
sen“, so Völlers.
Immer mehr Verbrauche-

rinnen und Verbrauchern sei
es wichtig, regional erzeugte
Lebensmittel zu konsumie-
ren. Von diesem Trend könne
gerade der ländliche Wirt-
schaftsraum profitieren. Nur
das Regional-Marketing, das
gäbe es kaum, meint Hesse.
Hier gebe es noch viel aufzu-
holen.
Die Fachkräftesicherung ist

einer der Schwerpunkte der
WIN. In verschiedenen Pro-
jekten arbeitet die WIN mit
lokalen Akteuren zusammen.
Ein Projekt ist das Regionale
Fachkräftebündnis Leine-
Weser. Mit neuen und be-
währten Instrumenten sollen
durch die Bündelung des
Themas Fachkräfte hiesige
Unternehmen und Mitarbei-
tende unterstützt, gehalten
und gefördert werden. Das
Bündnis ist Ende August 2015
durch den damaligen Wirt-
schaftsminister von Nieder-
sachsen, Olaf Lies, offiziell
anerkannt worden.
Hesse sieht viele Potentia-

le, um den Fachkräftemangel

entgegen zu wirken. Mit
dem Projekt „Back2Job – In-
genieurinnen gesucht“ wer-
den Ingenieurinnen, die eini-
ge Zeit aus ihrem Beruf aus-
geschieden sind – zum Bei-
spiel aufgrund von Elternzeit
–, beim Wiedereinstieg un-
terstützt. „Gerade im techni-
schen Bereich sind berufli-
che Anforderungen ständig
im Wandel. Weiterbildung

war noch nie so wichtig wie
heute. Back2Jobs ist ein
wirklich tolles Projekt, das
diese Entwicklung aufgreift
und Potenziale und Chancen
wieder zusammenführt“, so
Völlers.
Auch die Integration von

Migranten und Geflüchteten
auf dem heimischen Arbeits-
markt hilft dabei, offene Stel-
len zu besetzen.

Die Wirtschaftsförderung
im Landkreis Nienburg küm-
mert sich nach eigenen Anga-
ben um die nachhaltige Ent-
wicklung des Wirtschafts-
raums Mittelweser.
Ihr Ziel ist es demnach, in

der Region Arbeitsplätze zu
halten und neue zu schaffen,
um die Wirtschaft zu stärken.
Gegründet wurde die WIN im
Jahr 2007. DH

Rainer Hesse und Marja-Liisa Völlers tauschten sich aus. FOTO: WIN

IN KÜRZE

„Das war doch nicht mein Müll“
Achtklässler der Integrierten Gesamtschule starten Müll-Aktion

NIENBURG. Nachdem zwei
achte Klassen der Integrier-
ten Gesamtschule auf Lange-
oog eine Ausstellung zum
Thema „Müll im Meer“ be-
sucht hatten, ließ sie dieses
Thema nicht mehr los. Die Ju-
gendlichen haben recher-
chiert, im Fach Naturwissen-
schaft über Meeresströmun-
gen gesprochen, in Englisch
verschiedene Dokumentatio-
nen geschaut und vor allem
viel miteinander diskutiert.
Plastikmüll verschmutzt die

Ozeane, bedroht die Meeres-
bewohner und dadurch ir-
gendwie uns alle. Auch in
Deutschland gibt es mittler-
weile einige Leute, die sich
der „Zero Waste“ Bewegung
angeschlossen haben und in
einem Jahr weniger Müll pro-
duzieren, als ein Durch-
schnittsmensch an einem

Tag! In Städten wie Hanno-
ver oder Berlin gibt es sogar
Supermärkte, in denen man
verpackungsfrei einkaufen
kann. Hier in Nienburg geht
das auf dem Wochenmarkt ja
auch.
Aber, so ganz auf Schoko-

riegel, Shampooflaschen
oder Joghurtbecher zu ver-
zichten, das ist auch momen-
tan noch schwer vorstellbar.
Die Achtklässler waren am
Ende der Ansicht, dass man
einen sinnvollen Mittelweg
finden müsste: Müll sorgfäl-
tig trennen oder versuchen
zu vermeiden, nach Bedacht
einkaufen und vor allem –
nichts in die Gegend werfen.
Denn eine Plastikflasche
braucht etwa 450 Jahre im
Meer oder in der Natur, bis
sie sich zersetzt. Dieser Zeit-
raum enorm! Auch Plastik-

müll aus der Weser fließt in
die Nordsee und irgendwann
in den Ozean.
Also war es für die Schüler

klar, dass sie hier vor Ort et-
was machen wollten und so
haben sie ihren Wandertag
diesmal anders gestaltet. Es
ging also weder ins Jump
House noch in den Heide-
park. Die Mädchen und Jun-
gen sind mit Bollerwagen los-
gezogen und haben Müll ge-
sammelt; an der Weser, im
Park, am Wegesrand und an
der Rolle. Was da so alles zu
finden war: Kleidung, Bälle,
ein Grill, verrostete Roller
und Fahrradteile, Partybe-
steck, Flaschen und unglaub-
lich viele Zigarettenkippen.
Klassenlehrerin Nele Franz
erklärt, dass diese „Müllsam-
melaktion“ zukünftig wie-
derholt werde. DH

Mit Müll und damit verbundenen Problemen setzen sich Schüler der IGS auseinander. FOTO: IGS

IN KÜRZE

Infos über Wild-
und Honigbienen
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 12. August, dreht
sich im Naturnahen Schau-
und Lehrgarten des BUND in
Nienburg von 15 bis 18 Uhr
alles um die Wild- und Ho-
nigbienen. Sie gehören zu
den wichtigen Bestäubern
in der Pflanzenwelt. In ihren
Lebensweisen unterscheiden
sie sich allerdings enorm.
Was sie unterscheidet, wie
sie leben und was für Insek-
ten getan werden kann, dar-
um soll es gehen. Ein buntes
Programm lädt zum Mitma-
chen ein. Es gibt Öko-Honig
zum Probieren. DH

Flohmarkt mit
Frühschoppen
NIENBURG. Für Sonntag, 26.
August, bieten die Natur-
freunde Nienburg erstmalig
einen Flohmarkt mit Früh-
schoppen am Naturfreunde-
haus gegenüber der Nien-
burger Festwiese an der Lu-
ise-Wyneken-Straße an. Es
besteht die Möglichkeit, inn-
ner- und außerhalb des Hau-
ses einen Stand aufzubau-
en. „Angeboten werden darf
alles, was das eigene Herz
nicht mehr begehrt, aber
für andere noch interessant
sein könnte“, schreiben die
Veranstalter. Der Flohmarkt
selbst findet von 11 ist 14 Uhr
statt. Ob Vereinsmitglied
oder nicht; die Standgebühr
beträgt lediglich eine Spen-
de für das Kuchenbüfett. Re-
servierungen nimmt das Na-
turfreundehaus unter Tele-
fon (05021)28 12 und per
E-Mail an nfh-nienburg@t-
online.de entgegen. DH

TKW Nienburg lädt
zu Flohmarkt ein
NIENBURG. Der TKW Nien-
burg veranstaltet am kom-
menden Sonntag, 19. Au-
gust, von 14 bis 17 Uhr in der
Leintorhalle an der Hanno-
verschen Straße seinen jähr-
lichen Hallenflohmarkt. Ver-
kauft werden kann neben
Trödel, Büchern, Spielzeug
und Kleidung alles, was Kel-
ler und Dachboden herge-
ben. Die Standgebühr be-
trägt sieben Euro und einen
Kuchen. Wer einen Stand
reservieren möchte, kann
sich bei Annika Tegtmey-
er anmelden unter Telefon
0162/5634176 (ab 17.30 Uhr)
oder E-Mail tkwflohmarkt@
yahoo.com. DH

Fotos von Nienburg
und Gypsy-Musik
NIENBURG. Zum ersten Mal
wird es am heutigen Sonntag
von 14 bis 17 Uhr ein Som-
merfest der Historischen Ge-
sellschaft Nienburg im und
um das Quaet-Faslem Haus
geben. Zusammen mit dem
Archiv der Stadt Nienburg
wurden alte Filme und Fotos
organisiert. Zu Gast sein wird
das Gitarren-Trio Rose aus
Hannover sein. Ramon Rose
ist ein in der Gypsy-Traditi-
on stehender erst 23-jähriger
Gitarrist, der zu einer musi-
kalischen Zeitreise in das Pa-
ris der 30er Jahre einlädt. Es
gibt Kuchen, Kaffee und kalte
Getränke, Wein und Herzhaf-
tes sowie eine Kinderbetreu-
ung. DH

www.
HamS-Online.de
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Taufen von Tierkindern
Im Tierpark Ströhen ist vielerorts Nachwuchs verschiedener Tierarten zu beobachten

STRÖHEN. Im Tierpark Strö-
hen haben inzwischen alle
Jungtiere das Licht der Welt
erblickt. Und in diesem Jahr
gibt es besonders viel Nach-
wuchs zu bestaunen. Ob bei
den niedlichen Zwergziegen
auf der Streichelwiese, den
Zwergeseln oder den vielen
Vogelarten. Überall kann
man bei einem Rundgang
durch den Tierpark beobach-
ten, wie der Nachwuchs die
Welt erkundet.
Auch bei den exotischen

Tieren, wie den fröhlichen
Lemuren oder den flinken
Antilopen, den Zebras oder
den putzigen Zwergottern
und den Benettkängurus. Ein
ganz besonderes Highlight ist
immer wieder der Nach-
wuchs bei den Raubtieren.
Hier gab es bei den Servalen,
den Pumas, den Luchsen und
auch bei den Polarfüchsen
Geburten zu verzeichnen.
„Auch für uns ist das eine

herrliche Zeit im Jahr“ freut
sich Tierpfleger Jürgen Grim-
berg über den zahlreichen
Nachwuchs im Tierpark. „Es
ist einfach schön zu beobach-
ten, wie die Jungtiere sich
entwickeln und die Welt ent-
decken und für uns auch im-

mer eine Bestätigung, dass
die Tiere sich hier wohlfüh-
len.“ so Grimberg auch mit
ein wenig Stolz auf die Nach-
zuchterfolge im Tierpark
Ströhen.
Viele der Jungtiere werden

den Tierpark irgendwann
verlassen und in anderen
Zoos und Tierparks in ganz
Europa vermittelt. „Damit
vermeiden wir natürlich In-
zucht und es ist gewährleis-
tet, dass gerade bei Tieren die
unter Artenschutz stehen, wie
die asiatischen Kulanesel
oder die sibirischen Tigern,
die Population gänzlich aus-
stirbt.“ erklärt Dr. Nils Ismer,
Tierarzt und Betreiber des
Tierparks.
Natürlich sollen die Tier-

kinder nicht namenlos in das
Leben starten und der Tier-
park lädt daher jedes Jahr die
Tierparkbesucher ein, bei der
Namessuche für den Nach-
wuchs zu helfen. „Neben
Tick, Trick und Track oder
Hanni und Nanni bekommen
wir jedes Jahr tolle Vorschlä-
ge, insbesondere von den
kleinen Tierparkgästen“,
freut sich Pressesprecherin
Yvonne Habermann schon
auf den Termin. „Die Kinder

sind sehr viel kreativer als wir
bei der Namenssuche und die
Auswertung im Anschluss an
den Termin fällt uns jedes
Jahr sehr schwer“ so Haber-
mann mit einem Schmunzeln.
Am heutigen Sonntag um

14 Uhr geht es los. Treffpunkt
im Tierpark Ströhen ist der
Kinderspielplatz. Hier begrü-
ßen die drei Elefanten Mala,
Baby und Yumba noch kurz
die Gäste und dann geht es
auf zu einem geführten Rund-
gang durch den Tierpark
Ströhen. Dabei werden alle
Tierkinder kurz vorgestellt.
Jeder Gast bekommt einen
Teilnehmerzettel und kann
seine Namensvorschläge hier
eintragen. Zum Schluss wer-
den die Teilnehmerzettel ein-
gesammelt und in wenigen
Tagen ausgewertet. Die bes-
ten Vorschläge können tolle
Preise gewinnen. Die Gewin-
ner werden schriftlich be-
nachrichtigt.
Natürlich werden bei der

Tierkindertaufe auch einige
Tierkinder direkt getauft. In
diesem Jahr wird vor Ort über
den Namen für das kleine
Kattababy entschieden, dass
von seiner Mutter verstoßen
wurde und von Tierpflegerin

Frauke Niehus großgezogen
wurde.
„Die Kleine wohnt jetzt

schon eine ganze Weile nicht
mehr bei mir, sondern bei der
Gruppe im Kattagehege.“ so
Niehus ein wenig traurig, da
sich in den vielenWochen der
Pflege doch eine große Bin-
dung zu dem Kattakind auf-
gebaut hat. „Natürlich bin ich
noch mehrmals täglich hier,
um die Kleine zu besuchen
und sie wird auch noch zuge-
füttert. Immer wenn ich mich
dem Gehege nähere, begrüßt
sie mich und springt mir
schon entgegen.“ schmunzelt
Frauke Niehus. „Wenn sie
dann eine ganze Weile mit
mir gespielt und gekuschelt
hat, trollt sie sich wieder zu
ihrer Familie und so soll es ja
auch sein.“ erklärt Niehaus
und freut sich über die gelun-
gene Eingliederung in die
Gruppe.
„Bei der Tierkindertaufe

gibt es viel zu entdecken und
ein Rundgang bei dem man
viel zu den Tieren und dem
Tierpark erklärt bekommt
und keine Fragen offen blei-
ben macht nochmal so viel
Spaß“, teilt der Tierpark in ei-
ner Pressemitteilung mit. DH

Auch dieses Lemurenmädchen gehört zum Tierpark-Nachwuchs. FOTO: TIERPARK STRÖHEN

Radelnd durch die Region
Der ADFC lädt wieder zu Fahrradtouren durch den Kreis und weiter ein

LANDKREIS. Der ADFC bietet
in den kommenden Wochen
wieder Fahrradtouren mit un-
terschiedlichen Schwerpunk-
ten an.
Für Liebhaber von Liegerä-

dern bietet Ralf Schwittling
am Samstag, 18. August, die
traditionelle Liegeradtour
quer durch den Landkreis an.
Gefahren werden rund 90 Ki-
lometer. Los geht es in Nien-
burg am Spargelbrunnen um
9.30 Uhr. Anmeldungen sind
möglich unter Telefon (0162)
6258519 und per E-Mail an
ralf.schwittling@adfc-nien-
burg.de.
Zur Gedenkstätte Bunker

Valentin fährt Manfred Frey-
tag am Sonntag, 19. August.

Gefahren wird von Bad Zwi-
schenahn über Oldenburg
und weiter auf dem Hunte-
Radweg, insgesamt etwa 120
Kilometer. An- und Abreise
erfolgen mit der Bahn. Ab-
fahrt ist um 7.45 Uhr in
Eystrup. Anmeldungen müs-
sen erfolgen unter Telefon
(01515)69616688.
Am selben Tag fährt Her-

mann Winter von Eystrup
über Otersen nach Verden,
insgesamt rund 56 Kilometer.
Los geht es ebenfalls am
Bahnhof Eystrup, aber erst
um 12.30 Uhr. Anmeldungen
nimmt er unter Telefon
(01512)0557848.
Rund um Münchehagen

auf landschaftlich schönen

Strecken fährtWolfgang Dep-
permann am Mittwoch, 22.
August. Start ist der Festplatz
Münchehagen an der Schul-
straße um 13 Uhr. Gut 30 Kilo-
meter umfasst die Strecke.
Um Anmeldung wird gebeten
unter Telefon (05037)1449.
Die Veranstaltung finden un-
ter der Regie der Stadt Reh-
burg-Loccum statt.
Eine sportliche Tour, bei

der 100 Kilometer und mehr
gefahren werden, bietet Hans
Guillaume am Donnerstag,
23. August, an. Anmeldungen
können unter Telefon (05024)
887323 erfolgen. Auch Start-
zeit und Treffpunkt werden
auf diesem Wege vereinbart.

DH

Auftakt der Reihe zu
100 Jahren Frauenwahlrecht
LANDKREIS. Seit 100 Jahren
gibt es das Frauenwahlrecht
in Deutschland. Dieses be-
sondere Jubiläum möchten
die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Landkreises Nien-
burg, Petra Bauer, und die
Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Nienburg, Sarah
Peters, sowie engagierte
Frauen des Arbeitskreises
„Frauen für Nienburg – Stadt
und Landkreis“ feiern.
Los geht es am Freitag, 17.

August, um 18.30 Uhr im
Ratssaal der Stadt Nienburg
mit einem Jubiläumsfest un-
ter dem Titel „100 Jahre Frau-
enwahlrecht in Deutsch-
land“. Diese Festveranstal-
tung richtet sich an Frauen,
die das Jubiläum des Frauen-
wahlrechts gemeinsam mit
anderen Frauen feiern möch-
ten. Es wird ein Theaterstück

von Thomas Gatter mit der
Schauspielerin Birgit Scheibe
geben, in das Regine Pflüger
einführen wird. Musikerin
Karin Christoph und ein Pro-
jektchor mit Sängerinnen aus
Nienburger Chören unter der
Leitung von Renata von Lin-
gen wird das Stück musika-
lisch begleiten. Im Anschluss
findet das Frauenfest mit Mu-
sik, Tanz und Fingerfood
statt.
Außerdem ist die Wander-

ausstellung „Die Mütter des
Grundgesetzes“ vom 20. Au-
gust bis zum 6. September im
Kreishaus des Landkreises
Nienburg zu sehen. DH

2Um Anmeldung für die Fei-
er am 17. August wird gebeten
bei Sarah Peters unter Telefon
(05021)87361 oder per E-Mail
unter s.peters@nienburg.de.

Sonntag, 12. August 2018 · Nr. 32Lokales8 Die Harke, Nienburger Zeitung

Stolzenauer Straße 8
31595 Steyerberg, Tel. (05764) 1623

auf alle
Sommer-
modelle

Herbstmodelle
sind eingetroffen!

10%ROHDE
am

MARKT

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000



Eisenbahner-Treffen
„Vor kurzem trafen sich etli-
che Mitglieder des Modellei-
senbahnclubs Minden zu ei-
nem Nachbarschaftstreffen mit
den Vertretern des Nienburger

Eisenbahn- und Modelleisen-
bahn-Club (NIEMEC). Die Min-
dener erwiderten damit einen
Besuch der Nienburger vom
November vergamgenen Jah-

res. Es waren sehr anregende
Gespräche. Es wurde viel fach-
gesimpelt. Eine Überraschung
stand ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Zum Abschluss trafen
sich die Teilnahmer zu einem
Abschiedsfoto.

FOTO: NIEMEC

Spaß im Pfarrgarten
Im Rahmen einer Ferienpass-
aktion der Husumer Kirchen-
gemeinde trafen sich am ver-
gangenen Donnerstag 13 Mäd-
chen und Jungen im Alter von
fünf bis elf Jahren im Gemein-
dehaus. Nach einer Vorstel-
lungsrunde und gemeinsamem
Frühstück ging es in den al-
ten Pfarrgarten. Dort hatten
die Kinder, neben freiem Spiel

und auf Grund der großen Hitze
der nicht zu umgehenden Wa-
serbombenschlacht, sehr viel
Spaß. Einige Kinder hatten sich
eine kleine Kirche aus einem
großen gedrehten Holzring ab-
gespalten und diese dann mit
dem „Brennpeter“ verziert (sie-
he Foto). Es gab zwei ruhigere
Phasen in der angenehm küh-
len Kirche, in der Pastor Eich-

horn die Geschichte von Barti-
mäus „Der verlorene Sohn“ vor-
las. Die Kinder hatten gespannt
zugehört und sich mit Gedan-
ken und Ideen eingebracht. Die
von den Kindern zubereitete
Pizza und der Obstsalat wur-
den zum Abschluss hungrig
verspeist. Die Ferienpassaktion
wurde von Pastor Eichhorn, Els-
beth Schliestedt und Ute Hahn-
Schliestedt geleitet.

FOTO: UTE HAHN-SCHLIESTEDT

Beeindruckendes Guinea
Im Rahmen der Reihe „Ge-
schichten von hinter dem Ho-
rizont“ lädt die Kleinkunstdie-
le Bücken am kommenden Mitt-
woch, 15. August, ab 19.30 Uhr
zu der Veranstaltung „KANIA,
eine Bildungsoffensive in Gui-
nea stellt sich vor“ ein. Se-
kou Bangura stammt aus Gui-
nea und betreut dort seit über
20 Jahren ehrgeizige Bildungs-

projekte. Am Mittwoch besucht
er die Kleinkunstdiele und be-
richtet über die beeindrucken-
de und optimistische Arbeit in
seinem Heimatland. Mit Unter-
stützung des gemeinnützigen
Vereins KANIA aus dem Bre-
mer Umland organisiert er en-
gagierte Dorfgemeinschaf-
ten zum Bau von Grundschu-
len, für gesunde Wasserversor-

gung und Hygieneerziehung.
Guinea ist ein weitgehend un-
beachtetes Land in Westafri-
ka und vor zwei Jahren durch
die verheerende Ebola-Epede-
mie an seinen Grenzen zu Li-
beria und Sierra-Leone in den
Fokus der Öffentlichkeit gera-
ten. Doch auch über die Katas-
trophenmeldungen hinaus ver-
dient dieses Land Aufmerksam-
keit und Wertschätzung. Der
Eintritt ist frei.

FOTO: KKD BÜCKEN
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Seit dem 30. Juli in Betrieb / Tag der offenen Tür am 16. September

Neubau Sparkassen-Geschäftsstelle Hoya AnzeigenSpeziAl

HOYA. Da, wo seit 1885 die Sparkasse in
Hoya immer stand, steht jetzt die neue Ge-
schäftsstelle der Sparkasse Nienburg. Seit
dem 30. Juli – und damit nach gut 15-mona-
tiger Bauzeit – sind an der Knesestraße/Ecke
Lange Straße Beratungs-Center-Leiter Fritz
Thölke und sein Team in der neuen barriere-
freien Sparkasse tätig. Eine moderne, ener-
getisch effiziente Geschäftsstelle, die auf alle
Anforderungen einer optimalen Kundenbe-
ratung ausgerichtet ist und in deren heller
und angenehmer Atmosphäre sich Kunden
undMitarbeiter wohlfühlen werden.
Die geräumige und ansprechende SB-Zone
ermöglicht während der Öffnungszeiten
den direkten Kontakt zwischen Besuchern
und Kundenbetreuern. Ausgestattet ist sie
mit zwei Geldautomaten für Ein- und Aus-
zahlungen,Münzrollengeber,Kontoauszugs-
drucker, Münzeinzahler und zwei SB-Ter-
minals. Ganz neu in Hoya ist die Tresor-
schließfachanlage, die für die Kunden Tag
und Nacht an allen Wochentagen mit Spar-
kassenkarte oder Bankkarte zugänglich ist.
„Nach Rehburg und Eystrup können nun
auch in der Sparkasse Hoya unsere Kunden

aus Hoya und der Region ihre Tresorschließ-
fächer rund um die Uhr bedienen“, sagt Fritz
Thölke.
FürdaspersönlicheGespräch stehen fünfBe-
ratungszimmer in unterschiedlicher Größe
zur Verfügung, die mit großen Monitoren,
die das Beratungsgespräch visuell begleiten,
ausgestattet sind. In separaten Team-Büros
können sich die Beraterinnen und Berater in
ruhigem Umfeld auf die Kundengespräche
vorbereiten.
„Mit unserem umfassenden Beratungs- und
Onlineangebot möchten wir mit unserer er-
weiterten technischen Ausstattung und in
persönlichen Gesprächen Finanzpartner für
alle Privat- und Geschäftskunden sein“, ver-
heißt Center-Leiter Fritz Thölke, seit Oktober
2004 in Hoya. Im Internet ist die Geschäfts-
stelle in Hoya über www.sparkasse-nien-
burg.de und per Telefon unter 05021/9690
zu erreichen. Am 16. September 2018, am
Tag des verkaufsoffenen Sonntags in Hoya,
veranstaltet die Sparkasse einen „Tag der
offenenTür“.

Text und Fotos: Horst Achtermann

Modern, energetisch, barrierefrei

Das neue
Sparkassen-
gebäude in Hoya

Sorenkamp 18 • 31582 Nienburg • Tel. (05021) 97 83 – 0 • Fax (05021) 29 96
E-mail: info@huskamp-bau.de

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten • Maurerarbeiten
Altbausanierung • Schlüsselfertiges Bauen

Meisterbetrieb

seit 1902

www.tischlerei-boesche.de | E-Mail: axel.boesche@t-online.de

Wir gratulieren zum Neubau
und bedanken uns für die

gute Zusammenarbeit!

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Holz-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten
27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41
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Einladung zum
Tag der offenen Tür

am verkaufsoffenen Sonntag,
16. September 2018, ab 13:00 Uhr,
Sparkasse in Hoya, Lange Straße 22

Fritz Thölke und sein Team freuen sich
auf Ihren Besuch.

S Sparkasse
NienburgHerzlich willkommen!

04251 / 67 07 88-0

Wertanlagen
müssen gepflegt

werden!

www.guder-hoya.de

Beratungs-Center-Leiter
Fritz Thölke (links) und Team

Die SB-Zone gleich am Eingang

Einblick in eines der Team-
Büros mit Pia Schumacher

Wir gratulieren
und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit!

! Komplett Badsanierung

Wir gratulieren zum Neubau
und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit !

S



Sieben Millionen Euro in die Zukunft investiert

Lesebegeisterung bei Kindern fördern
Das Lesenetzwerk Rehburg-
Loccum benötigt dringend Un-
terstützung bei den Lese- und
Erlebnisaktionen in der Stadt-

bücherei Rehburg-Loccum.
Jeder, der mit-
machen köch-

te, kann
frei ent-

schei-
den,
, wie

viel
Zeit

er oder sie einbringen möch-
te, um Kindern eine Freude zu
bereiten.
Zum Beispiel zwei Stunden alle
zwei Monate ein Bilderbuchki-
no vorlesen, eine Vorleseaktion
oder Erlebnisstunden durch-
führen, neue Aktionen vorbe-
reiten und durchführen.
Oder Unterstützung des Vor-
stands Lesenetzwerk Rehburg-
Loccum für zwei Stunden pro
Monat bei der Aktualisierung
des Internetauftritts, Aktionen

in Schulen oder Kindergärten,
bewerben, Presseberichte von
Aktionen verfassen
Organisation von Sonderakti-
onen.
Oder eine Stunde pro Woche:
Fotos von Aktionen anfertigen
und Presseberichte verfassen.
Weitere Informationen gibt
es unter den Telefonnummer
(05766) 1568 und (05037)
970152 oder in der Stadtbü-
cherei.

TEXT und Foto: STADT REHBURG-LOCCUM

50 Jahre Handball
beim TSV Loccum

Das Wochenende 18. und 19.
August steht ganz im Zei-
chen des Jubiläums „50 Jah-
re Sparte Handball beim TSV
Loccum“. Das möchte die
Handball-Sparte des TSV
Loccum gemeinsam mit al-
len Interessierten am drit-
ten Wochenende im August
in der Stadtsporthalle Loc-
cum feiern.
Folgendes sportliche Pro-
gramm ist geplant: Am
Samstag, 18. August, gibt es
um 10 Uhr einen offiziellen
Empfang mit geladenen

Gästen. Anschließend bie-
tet ein Turnier jede Men-
ge Sport: ab 11.30 Uhr Spiele
der weiblichen D-Jugend; ab
14.30 Uhr Spiele der männli-
chen D-Jugend; ab 16.30 Uhr
Spiele der weiblichen E-Ju-
gend und ab 18.30 Uhr Spie-
le der Damen.
Am Sonntag, 19. August, gíbt
es ab 10.30 Uhr ein Spiel-
fest für die Minis und ab 13
Uhr Spiele der weiblichen B-
Jugend sowie ab 15.30 Uhr
Spiele der männlichen A-Ju-
gend. FOTOS: TSV LOCCUM

Bäderaufsicht für Freizeitbad Münchehagen gesucht

Das Bäderteam der Stadt Reh-
burg-Loccum sucht eine Be-
ckenaufsicht für das Freizeit-
bad Münchehagen. Der Stun-
denlohn beträgt zehn Euro.
Gesucht werden Interessierte,
die gerne mit anderen Leuten
zusammenzuarbeiten, gerne

an der frischen Luft sind und
es nicht scheuen, Verantwor-
tung zu übernehmen. Bewer-
ber sollten in Besitz des Deut-
schen Rettungsschwimmab-
zeichens in Silber (letzte Auf-
frischung nicht älter als vier
Jahre) und mindestens 16 Jah-
re alt sein.

Die Einsatzzeiten können flexi-
bel bis zum Saisonende am 2.
September während der Frei-
zeitbadöffnungszeiten gestal-
tet werden.Mehr Informationen
gibt es unter (05037) 9701 12
bei Frau Kirchhoff von der
Stadt Rehburg-Loccum.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

„Musik zur Einkehr“ mit Blechbläsern und Orgel

Zu Gast in der „Mu-
sik zur Einkehr“ am 12.
August um 17.30 Uhr in

der Loccumer Klosterkir-
che ist ein Blechbläserquar-

tett mit Orgelbegleitung. Der
Eintritt beträgt sieben Euro.

Kinder und Jugendliche bis 14
Jahre sind frei. Zu hören sind
an Trompete und Posaune
Carsten Reinecke, Barry Clo-
ke, Trompete, Sebastian Ma-
chens und Armin Plöge sowie
an der Orgel Ekkehard Sydow,
Hildesheim. Es stehen Werke
von Cuthbert Harris, J.S. Bach,
Dietrich Buxtehude, Jacob de
Haan, Franz Liszt, Felix Men-
delssohn-Bartholdy und Jac-
ques-Nicolas Lemmens. Das
Ensemble hat sich als Projekt-
gruppe zusammengefunden
und besteht aus Musikern aus
der Hildesheimer Umgebung.

Ekkehard Sydow (geb. 1954)
erhielt den ersten Orgel- und
Klavierunterricht bei Dommu-
sikdirektor Otto Brauckmann
und Dommusikdirektor Her-
mann Bode. Ab 1975 studier-
te er an der Hochschule für
Musik und Theater Hannover
Schul- und Kirchenmusik. Von
1980 bis 2016 unterrichtete er
Musik an der Marienschule in
Hildesheim. Dort gründete er
2005 das Sinfonische BlasOr-
chester (SBO), Niedersach-
sens größtes Jugendblasor-
chester. TEXT: MUSIKVEREINIGUNG

KLINGENDE STEINE AM KLOSTER LOCCUM

„Regenbogenküche“
im Jugendzentrum

Im Jugendzentrum wurde es Ende
Juli ganz bunt – und zwar in der Kü-
che. Die Ferienpasskinder haben
bei der Aktion „Regenbogenkü-
che“ verschiedene Leckereien her-
gestellt. Besondere Geduld und Aus-
dauer bewiesen die Kinder beim Ba-
cken von zweifarbigen Mini-Donuts.
Es dauerte einige Zeit, bis der ge-
samte Teig im Donut-Maker in Mi-
ni-Donuts umgewandelt worden
war. Dann wurden noch Muffins in
drei Farben mit einem Topping aus
bunten Schokostreuseln gebacken.
Und zum Schluss haben die Kin-
der Quarkspeisen hergestellt, natür-
lich in drei unterschiedlichen Far-
ben, welche in Gläschen geschich-
tet wurden, so dass die Kinder diese
am Ende des Tages mit nach Hause
nehmen konnten. Satt und mit neu-
en Rezeptideen verließen die Kinder
an diesem Tag das Jugendzentrum.

TEXT UND FOTO: : STADT REHBURG-LOCCUM
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MARKT PLATZ

Es ist die größte Investi-
tion der letzten 20 Jahre,
und sie wird es auf abseh-
bare Zeit auch bleiben: die
Modernisierung der Zent-
ralkläranlage für das Stadt-
gebiet Rehburg-Loccum für
rund sieben Millionen Euro.
Seit Juli 2017 befinden sich
ein neuer Faulturm mit ei-
nem Nutzvolumen von rund
2000 Kubikmetern inklusi-
ve Maschinenhaus, Vorklär-
becken und Nebenanlagen
im Bau. Drei Ziele werden
mit der Maßnahme verfolgt
1. Entlastung der biologi-
schen Reinigungsstufe, 2.
Verbesserung der Energie-
bilanz durch Nutzung von
Klärgas zur Energieerzeu-
gung und 3. Reduzierung
und verbesserte Stabilisie-
rung des anfallenden Klär-
schlammes, um seine Ver-
wertung sicherstellen zu
können und so größtmögli-
che Kostenstabilität zu er-
reichen. Im Einzelnen wird
Klärschlamm an verschie-
denen Stellen des Reini-
gungsprozesses entnom-

men, einem Faulprozess zu-
geführt und so Klärgas ge-
wonnen. Dieses Gas wird
anschließend in zwei Block-
heizkraftwerken zur Ener-
gieerzeugung genutzt und
direkt vor Ort eingesetzt.
Strom und Wärme wer-
den auf der Zentralklär-
anlage genutzt. Prognos-
tisch ist davon auszugehen,
dass etwa 80 bis 90 Pro-
zent des Strombedarfs vor
Ort selbst erzeugt und ge-
nutzt werden können. Ins-
besondere die Diskussion
um die landwirtschaftliche
Verwertbarkeit von Klär-
schlamm rechtfertigt quasi
im Nachhinein die getroffe-
ne Entscheidung noch ein-
mal: Ohne diese Investiti-
on stünde die Verwertbar-
keit des anfallenden Klär-
schlammes massiv in Frage,
mit nahezu unabsehbaren
Folgen für die dafür anfal-
lenden Kosten. Zusammen-
fassend kann man feststel-
len, dass die Maßnahme
nicht nur technisch sinn-
voll ist, sondern auch öko-

logisch und betriebs-
wirtschaftlich große
Vorteile mit sich bringt
und schließlich – das ist
ja für Großbaumaßnah-
men nicht immer selbst-
verständlich – befinden
sich alle Arbeiten finan-
ziell und zeitlich im Plan.
Wenn alles klappt, wer-
den der Faulturm und die
neue Technik im Herbst
in Betrieb
ge-
nom-
men.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

FOTO: DIE HARKE

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Die Loccumer Bogenschützen und die Deutsche Meisterschaft
Vor gerade mal 14 Tagen stell-
te sich die Frage, wer von den
Loccumer Bogenschützen zur
Deutschen Meisterschaft fah-
ren darf. Die Frage ist nun ge-
klärt: Es ist nur eine – Nicole
Posnanski (18 Jahre). Die Com-
poundschützin tritt am 17. Au-

gust in Wiesbaden in der Juni-
orenklasse gegen sieben Kon-
kurrenten an. Wir drücken ihr
die Daumen! Ein anderer Com-
poundschütze des SV Loc-
cum, der eigentlich schon im
Profilager anzusiedeln ist und
nur noch Gastrollen in Loccum

gibt, hat die DM bereits hin-
ter sich. Im Feldbogenschießen
holte der ehemalige Steyerber-
ger Henning Lüpkemann Gold
und sicherte sich damit den Ti-
tel des Deutschen Meisters.

FOTOS: SV LOCCUM /

WWW.FIELDARCHER.ORG



Heimathus Wechold
heute geöffnet
WECHOLD. Am heutigen
Sonntag, 12. August, hat
das idyllische Heimathus in
Wechold in der Gemeinde
Hilgermissen ab 14.30 Uhr
geöffnet. Neben den interes-
santen Ausstellungen, die an
vergangene Zeiten erinnern,
gibt es wieder die belieb-
te Kaffeetafel mit selbstge-
backenen Kuchen. Das Team
vom Heimatverein freut sich
auf viele Gäste. DH

IN KÜRZE

„Einkehr“ mit Orgel
und Blechbläsern
LOCCUM. In der Reihe „Mu-
sik zur Einkehr“ am heuti-
gen Sonntag, 17.30 Uhr, im
Kloster Loccum stehen Wer-
ke von Cuthbert Harris, J.S.
Bach, Dietrich Buxtehu-
de, Jacob de Haan, Franz
Liszt, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Jacques-Ni-
colas Lemmens auf dem
Programm. Zu hören ist ein
Blechblasquartett mit Cars-
ten Reinecke und Barry Clo-
ke, Trompete, Sebastian Ma-
chens und Armin Plöge, Po-
saune, sowie an der Orgel
Ekkehard Sydow. DH

Sommerkonzert mit
Shanty-Chören
STEYERBERG. Der Heimat-
verein Steyerberg präsen-
tiert am kommenden Sonn-
tag, 19. August, ab 14 Uhr an
der Meyersiekschen Mühle
ein Sommerkonzert mit dem
Shanty-Chor Nendorf und
dem Schaumburger Shan-
ty-Chor. Für das leibliche
Wohl ist mit frischem But-
terkuchen aus dem Back-
ofen, selbstgebackenen Tor-
ten und Kaffee gesorgt. Der
Eintritt ist frei. DH

Mütterzentrum lädt
Senioren ein
UCHTE. Am kommenden
Dienstag, 14. August, lädt
das Mütterzentrum Uchte,
alle Seniorinnen und Senio-
ren der Samtgemeinde Uch-
te zu einer gemütlichen Kaf-
feerunde ein. Das Mütterzen-
trum befindet sich im ehe-
maligen Café Bredemeier,
Mühlenstraße 9. DH

Wunschkonzert in
Schinna
SCHINNA. Am kommen-
den Sonnabend, 18. Au-
gust, um 16 Uhr gibt Wolf-
Günter Leidel, Musikpro-
fessor und Komponist aus
Weimar, an der neuen Or-
gel der St.-Vitus-Kirche in
Schinna ein Wunschkon-
zert. Einlass ab 15:30 bei
freiem Eintritt. Frau Lei-
del und Berit Hummel wer-
den den Nachmittag mit
Flötenmusik bereichern.
Professor Leidel besitzt die
Gabe und Fähigkeit, musi-
kalische Wünsche sogleich
in Töne umzusetzen. Als lei-
denschaftlicher Kompo-
nist und engagierter Musi-
ker versteht er es, Orgel-
musik einem breiten Publi-
kum nahe zu bringen. Vom
Evergreen, Schlager über
Klassik, Choral zum Ohr-
wurm. „Bringen Sie ihre
Musikwünsche mit, sie wer-
den erfüllt“, sagt Hubertus
Heitmüller vom Kirchenvor-
stand. „Wir freuen uns auf
viel Publikum und werden
bei angenehmen Tempera-
turen in der St. Vitus Kir-
che auch für kühle Getränke
sorgen.“ DH

Von Kleidung
bis zum

Computerspiel
STOLZENAU. Die Elterninitia-
tive Stolzenau veranstaltet
am Sonntag, 9. September, ei-
nen Secondhand-Basar in der
Schlossschule. Dort können
alle Anbieter ihre Ware am
Sonnabend, 8. September,
von 13 bis 15 Uhr abgeben.
Angenommen werden Kin-

der-Winterbekleidung, Baby-
ausstattung, Umstandsmode,
Kinderwagen, Spielzeug und
Schuhe – alles, was Kinder
und werdende Mütter brau-
chen, mit Ausnahme von Un-
terwäsche ab Größe 92 und
Plüschtieren. Wie immer soll
auch festliche Kleidung ange-
boten werden. Ebenso wird
es eine Freizeit- und Sporte-
cke sowie einen Bereich für
Elektronikspielzeug geben.
Raubkopien dürfen nicht ver-
kauft werden, erinnert die In-
itiative zur Sicherheit.
Ware, die zum Verkauf an-

geboten werden soll, muss
mit vereinseigenen Etiketten
ausgezeichnet sein. Da die
Anzahl der Anbieter begrenzt
sein wird, sollten die Etiket-
tiergeräte ab sofort nach aus-
schließlich telefonischer
Rücksprache mit Monika
Jürs, (05765)942925, Bettina
Oltmann, (05761)7323 oder
Susanne Gieles, (0171)
1920925 abgeholt werden.
Der Verleih der Geräte ist nur
bis zum 6. September mög-
lich. Eine Etikettierung am
Abgabetag ist nicht mehr
möglich.
Der Verkauf der Ware er-

folgt am Sonntag von 12.30
bis 15 Uhr. Körbe können für
den Einkauf genutzt werden,
Taschen und Rucksäcke sind
nicht zulässig. In einem Café
gibt es Kaffee, Tee, kalte Ge-
tränke, hausgebackene Tor-
ten und Kuchen sowie Bock-
würste. Die Organisatoren
bitten darum, für den Außer-
hausverzehr Behälter mitzu-
bringen.
Die Abholung der nicht

verkauften Waren sowie die
Abrechnung sind für Sonntag
in der Zeit von 18.30 bis 19
Uhr geplant. 80 Prozent des
Verkaufserlöses werden an
die Anbieter ausgezahlt, 20
Prozent erhalten die Kinder-
gärten und Grundschulen der
Gemeinde Stolzenau als
Spende. DH

Heide- und Moormalerei zum zehnten Mal
Freiluftkunstaktion vom 17. bis zum 19. August / Zuschauen und Gespräche sind erwünscht

KIRCHDORF. Bereits zum
zehnten Mal findet sie statt,
die „Kirchdorfer Heide- und
Moormalerei“. Alle zwei Jah-
re treffen sich Kunstschaffen-
de am vorletzten Wochenen-
de im August, in diesem Jahr
vom 17. bis 19. August.
Sie tauschen ihr Atelier mit

der freien Natur, lassen sich
vom glühenden Violett der
Heide, ihrem süßlichen Duft
oder durch unzählige Braun-
sowie Grünschattierungen
des Moores mit seinem erdi-
gen Aroma inspirieren. Zuge-
lassene Techniken sind Grafi-
sche Arbeiten, Aquarelle, Öl-
bilder, Fotografie, Collagen,
Bildhauerei und keramische
Arbeiten. Jeder der Freude
an künstlerischen Aktivitäten
hat kann mitmachen. Dass
die Öffentlichkeit Zeuge wer-
den kann, wie die Kunstwer-
ke entstehen macht den be-
sonderen Reiz dieser Kunst-
aktion in der Heide und den
Mooren der Samtgemeinde
Kirchdorf aus. Der Blick über
die Schulter der Aktiven ist

gewünscht, ein Dialog ge-
wollt.
Eingeleitet wird das kreati-

ve Kunstwochenende am

Freitag, 17. August, um 17.30
Uhr vom Schirmherr der Akti-
on, Samtgemeindebürger-
meister Heinrich Kammacher,

der die Teilnehmer im Land-
hotel Baumann’s Hof in Kirch-
dorf begrüßt. Der künstleri-
schen Aktivität freien Lauf

gelassen werden kann dann
am Samstag, 18. August, und
am Sonntag, 19. August, in
der Heide und den Mooren.
Mit einer gemeinsamen Kaf-
feetafel endet die Veranstal-
tung am Sonntag um 15 Uhr
im Gastronomiezelt auf dem
Hof Thiermann in Scharring-
hausen, bei dem die Kunst-
schaffenden dasWochenende
noch einmal Revue passieren
lassen können.
Jeder Teilnehmer bekommt

danach die Möglichkeit, eine
fertige Arbeit der Aktion im
Rathaus der Samtgemeinde
Kirchdorf zu zeigen. Der Er-
öffnungstermin der dazuge-
hörigen Gemeinschaftsaus-
stellung steht schon fest; es ist
der 4. November dieses Jah-
res.
Ehrenamtlich organisiert

Rolf Hedemann die Veran-
staltung. Wer Interesse an ei-
ner Teilnahme hat oder zu-
nächst weitere Informationen
wünscht, kann ihn unter Tele-
fon (01520)8897662 errei-
chen. DH

Bei der Kirchdorfer Heide- und Moormalerei besteht die Möglichkeit, den Kunstschaffenden bei der
Entstehung ihrer Werke über die Schulter zu schauen. FOTO: ROLF HEDEMANN

„Aus alt mach neu“
Güldner Trecker aus den 1960er Jahren wurde aus erbärmlichem Zustand wie neu

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Oldtimer-Freun-
de in der vielseitigen Trecker-
Landschaft haben Spaß an ih-
ren Fahrzeugen, müssen aber
auch Sach-, Fachverstand
und Ausdauer mitbringen. So
geht es auch den Güldner-
Freunden Dietrich (63) und
Sohn Sven (32) Koldehofe aus
Magelsen. Der „Güldner“ aus
Aschaffenburg ist mit seinen
vielseitigen Modellen, auch
heute noch im gebrauchten
Sektor ein gesuchter Trecker,
dessen Produktion 1969 ein-
gestellt wurde. Dietrich Kol-
dehofe hat als KfZ-Mann den
Güldner an seinem Arbeitsort
in Sudwalde kennen gelernt –
„in- und auswendig“, betont
er.
Seit 1961 steht schon ein

Güldner A4 mit 34 PS auf
dem weitläufigen Hof in Ma-
gelsen. „Der hat immer
kämpfen müssen, der sieht
nach Trecker aus, man sieht
ihm heute auch sein Alter an
und das ist gut“, sagt Sven,
als er den „Arbeiter“ aus sei-
nem Unterstand fährt. Vater
und Sohn wollten unbedingt
noch einen Güldner G 50-AS
mit 50 PS auf den Hof haben.

In Bendingbostel hat ein Insi-
der einen G 50 gesehen. Sven
fuhr hin und machte im Janu-
ar 2016 das Geschäft für 3500
Euro. „In einem sehr erbärm-
lichen Zustand, der Trecker
hat nur draußen gestanden“,
Dietrich Koldehofe ahnte was
auf den beiden zukam. „Wir
müssen ihn komplett ausein-
ander nehmen“. Gesagt ge-
tan. Das Getriebe zerlegt,
Schnellgang eingebaut durch

wechseln der Zahnräder, er
bringt durch diesen techni-
schen Eingriff anstatt 20 km/h
jetzt 30 km/h auf die Straße.
Durch das „Heimschläferge-
triebe“, wie Sven diese Maß-
nahme bezeichnet, käme
man schneller nach Hause.
Es fügte sich zusammen

was zusammen gehört, es
kommt Farbe ins Spiel. Der
Trecker wurde neu lackiert,
natürlich in „Güldner-Rot“.

Alles das ist geglückt durch
die berufliche Erfahrung, die
Dietrich Koldehofe mit dem
Güldner gemacht hat und das
er das Umsetzen konnte. „Die
Arbeitsstunden habe ich nicht
aufgeschrieben, aber 10000
Euro habe ich mit Sven in die
Restauration schon reinge-
steckt, mit Unterbrechungen
in knapp zwei Jahren. Jetzt
kann der rote Güldner seine
Qualitäten zeigen, ob mit
dem Holzhacker Düker für
Hackschnitzel aus unseren
Flächen oder mit dem Pflug,
in dem wir Bauern fragen, ob
wir den Acker auf links dre-
hen können“, wirft Sven mit
einem Augenzwinkern ein.
Und: „Natürlich sind wir gern
bereit bei Oldtimer-Veran-
staltungen mit dabei zu sein.
Da steht ganz vorne, im Sep-
tember die Veranstaltung der
Interessengemeinschaft ‚De
Ole Schüün‘.“
„Aus alt mach neu“ heißt

eine mit Hilfe von Tochter
Sabrina in einem kleinen
Buch zusammengestellte Do-
kumentation. Durch Fotos
werden technische Details
festgehalten, praktisch das
ganze Innenleben des Trak-
tors Güldner G 50 AS.

„Aus Alt mach Neu“: der Güldner G 50 AS in „Güldner-Rot“ mit Sven (rechts) und der Güldner A4, seit 1961 auf dem Hof Koldehofe, mit
Vater Dietrich (links). FOTO: ACHTERMANN

So war der erbärmliche Zustand des Treckers beim Kauf 2016.
FOTO: KOLDEHOFE
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Erichshagenerinnen mit
dem Fahrrad unterwegs

Die Damen der Gymnastik-
gruppe II der Sportvereini-
gung Erichshagen mach-
ten keine Sommerpause
und tauschten die Sport-
halle gegen den Fahrrad-
sattel ein. Elf Frauen tra-
fen sich zu einer „Vier-Flüs-
se-Tour“. Gestartet wurde
an der Erichshagener Halle,
um anschließend zunächst
den Führser Mühlbach zu
überqueren. Anschließend
radelte die muntere Grup-
pe zum Ursprung der Wöl-
pe. Nach einer kurzen Stärkung
ging es weiter durch die Felder
des Nienburger Bruchs in Rich-
tung Steinhuder Meerbach. Der
wurde bis zu seiner Mündung
in die Weser abgefahren. Bei
schönster Abendsonne radel-

ten die Erichshagenerinnen ent-
lang der Weser bis ins Nordertor
mit dem verdienten Ziel: Eisdie-
le. Alle waren sich anschließend
einig: Es war eine lustige Tour,
trotz der hohen Temperaturen.

FOTO: SBV ERICHSHAGEN

FUSSBALL

”„Wie heißt das nochmal?
Egal! Ich hasse es.“
Leon Bailey, jamaikanischer Fußball-
spieler in Diensten von Bundesligist
Bayer 04 Leverkusen über den Videobe-
weis.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Unterstützung
ist erwünscht
QAuf Nienburgs Fußball-
plätzen geht es seit gut zwei
Wochen mit Beginn des
Bezirkspokals wieder rund,
unser HARKE-Magazin
dribbling erschien zur ersten
englischen Woche der
Kreisliga am 9. August und
auch die 1. Kreisklasse
startete gestern mit der
Partie TSV Wechold-Magel-
sen gegen den TSV Lemke
in die Saison 2018/19. Ab
sofort herrscht sonntags also
wieder voller Betrieb in der
Sportredaktion. Neben zwei
weiteren Redakteuren sitzen
zur Bearbeitung der Spielbe-
richte der Kreisklassen und
der Kreisliga auch immer
zwei freie Mitarbeiter an den
Schreibtischen im vierten
Stock.
Deshalb nutze ich diese

Rubrik kurz nach dem Start
in die Saison für einen Ap-
pell an alle Vereine und Pres-
sewarte von Schamerloh bis
Hoyerhagen: Bitte unter-
stützt uns und sendet die
Spielberichte zeitnah nach
Abpfiff per Mail an sport@
dieharke.de. Falls das Inter-
net mal zickt, die Niederlage
zu hoch oder der Pressewart
nicht anwesend war, tut es
auch ein Anruf in der Sport-
redaktion unter der Nummer
(0 50 21) 96 62 13, um die
wichtigsten Infos durchzuge-
ben. Eine kleine Besonder-
heit im Spiel, eine üble Ver-
letzung oder auch eine lusti-
ge Anekdote dürfen gern an-
gefügt werden – in unserer
„Fußballszene“ findet sich
für die Ereignisse abseits von
Punkten und Toren immer
ein hübsches Plätzchen.
Ich freue mich auf eine

spannende Saison, tolle Ge-
spräche auf und neben den
Plätzen und wünsche allen
Teams viel Erfolg beim Errei-
chen ihrer gesteckten Ziele.

„Dat
Wählige

Rott“ läuft
seit gestern

Das Jugendhandball-Turnier
„Dat Wählige Rott“ startete ges-
tern in seine zwölfte Auflage.
Die Organisatoren der HSG Ni-
enburg, der Holtorfer Sportver-
einigung und des Fördervereins
„Freunde der HSG Nienburg“
begrüßten Teams der weiblichen
A- und B-Jugend aus sieben
verschiedenen Bundesländern,
darunter auch fünf Bundesligis-
ten. In der Meerbachhalle in Ni-
enburg und in der Liebenauer
St. Laurentius-Halle werden seit
gestern insgesamt 40 Begeg-
nungen ausgetragen.
Die A-Juniorinnen der HSG

Nienburg um Neuzugang Pia
Louisa Döpke (Bild, links), die
von Werder Bremen kam, durf-
ten am Samstagmorgen in der
Meerbachhalle gleich die Eröff-
nungspartie absolvieren und lie-
ferten in der 40-minütigen Be-
gegnung eine fabelhafte Vor-
stellung gegen die HSG Osna-
brück ab. Am Ende stand ein
28:11-Sieg. Die nächsten beiden
Gegner der Vorrunde waren al-
lerdings noch eine Nummer zu
groß für die Sieben von HSG-
Trainer Denis Tomanek. Gegen
die DJK SF Buddenheim set-
ze es eine 18:23-Niederlage und
auch gegen den TSV Nord Har-
rislee gingen die neu formier-
ten Rot-Schwarzen mit 18:33 un-
ter. Am Ende stand Platz drei in
der Gruppe A. Heute früh geht
es für die Nienburger bereits um
8.30 Uhr mit der Trostrunde in
der Meerbachhalle weiter. Das
Finale der Hauptrund soll dann
um 14.20 Uhr ebenfalls in Nien-
burg steigen. FOTO: NUSSBAUM

Steimbke
verliert
erneut

STEIMBKE. In der Fußball-Lan-
desliga unterlag der SV BE
Steimbke im ersten Heimspiel
der Saison dem TSV Patten-
sen mit 1:3 (0:2). Damit mach-
te die SV BE-Elf von Trainer
Volker Datan den Fehlstart
mit zwei Landesliga-Niederla-
gen perfekt, nachdem sie zu-
vor schon im Bezirkspokal am
Kreisligisten SC Haßbergen
gescheitert waren.
Die Steimbker wurden von

Beginn an von den Gästen
unter Druck gesetzt, die im-
mer wieder hoch anliefen.
Folge war das 0:1 durch den
starken Darius Marotzke
(17.), der DennisMeyer im SV
BE-Tor keine Chance ließ.
Kurz darauf hatten auch die
Hausherren die ersten Gele-
genheiten, doch ein Tor von
Jan Rieckhof wurde aufgrund
einer Abseitsstellung nicht
gegeben (24.). Kurz vor der
Pause stellte Pattensen auf
2:0. Der Anschlusstreffer
durch Angin Haido (62.)
brachte am Ende nichts mehr,
der TSV gewann 3:1. hn

MTV Haßbergen
auf Entdeckungsfahrt

Die Gymnastikgruppe des MTV
Haßbergen beendete die Som-
merpause mit einer gemein-
samen Fahrt ins Blaue. Dies-
mal ging es ab Eystrup nach
Bremen. Vom Bahnhof war
es nur ein kurzer Fußmarsch
zum Marktplatz, wo der Bre-
mer Stadtmusikantenzug be-
reits auf die Damen wartete.
Mit ihm wurde sowohl die Bre-
mer Altstadt als auch die neue
Überseestadt erkundet. Obwohl
den meisten Bremen durch-
aus bekannt war, so entdeck-
ten die Teilnehmerinnen aus
dieser Perspektive vieles Neu-
es. Bei schönstem Sommerwet-
ter ließen sich alle anschließend
an der Schlachte mit herrlichem
Ausblick auf die Weser das Mit-
tagessen schmecken. Nach ei-

nem abschließenden Rundgang
durch das Schnorviertel wagten
einige Frauen noch einen Abste-
cher in die Einkaufsmeile, stets
auf der Suche nach lohnenden

Sonderangeboten im Sommer-
schlussverkauf. Auf der Rück-
fahrt waren sich alle einig, dass
es ein gelungener Ausflug war.

FOTO: MTV HASSBERGEN

Landesliga
TSV Burgdorf – VfL Bückeburg 2:1
HSC BW Tündern – SV Ramlingen 1:0
SV Bavenstedt – SC Hemmingen 1:2
SV BE Steimbke – TSV Pattensen 1:3
Heesseler SV – TuS Sulingen So.
OSV Hannover – MTV Almstedt So.
Bad Pyrmont – SV Iraklis Hellas So.
TV Stuhr – TSV Krähenwinkel So.
1. (2.) TSV Pattensen 2 6:2 6
2. (1.) HSC BW Tündern 2 4:0 6
3. (2.) SC Hemmingen 2 5:2 6
4. (2.) TuS Sulingen 1 3:1 3
5. (5.) SV Iraklis Hellas 1 3:2 3
6. (6.) SV Bavenstedt 2 3:3 3
6. (7.) VfL Bückeburg 2 3:3 3
8. (8.) TSV Burgdorf 2 5:5 3
9. (9.) Bad Pyrmont 1 1:1 1
10. (10.) SV Ramlingen 2 1:2 1
11. (11.) Heesseler SV 1 2:3 0
12. (12.) OSV Hannover 1 1:2 0
12. (12.) TV Stuhr 1 1:2 0
14. (14.) TSV Krähenwinkel 1 1:3 0
15. (16.) MTV Almstedt 1 0:3 0
16. (14.) SV BE Steimbke 2 2:6 0

Bezirksliga
SG Diepholz – TuS Sulingen U23 0:2
TuS Kirchdorf – SV Heiligenfelde So.
TuS Sudweyhe – TuS Lemförde So.
FC Sulingen – STK Eilvese So.
TSV Mühlenfeld – TSV Bassum So.
TSV Wetschen – SV Bruchhausen So.
TuS Drakenburg – RW Estorf So.
TSG Seckenhausen – SC Twistringen So.
1. (1.) TuS Sulingen U23 3 5:0 9
2. (2.) STK Eilvese 1 3:0 3
3. (3.) TuS Drakenburg 1 4:2 3
4. (4.) SC Twistringen 1 3:1 3
5. (5.) RW Estorf 1 2:0 3
6. (6.) TSG Seckenhausen 1 2:2 1
6. (6.) SV Bruchhausen 1 2:2 1
6. (6.) SV Heiligenfelde 1 2:2 1
6. (6.) TuS Lemförde 1 2:2 1
10. (10.) TSV Bassum 1 0:0 1
11. (11.) SG Diepholz 3 0:4 1
12. (12.) FC Sulingen 1 0:1 0
13. (13.) TSV Wetschen 1 2:4 0
14. (14.) TuS Kirchdorf 1 1:3 0
15. (15.) TSV Mühlenfeld 1 0:2 0
16. (16.) TuS Sudweyhe 1 0:3 0

Kreisliga
RSV Rehburg – SC Uchte 2:6
TuS Steyerberg – TSV Eystrup 2:7
TuS Leese – JG Oyle So.
SV Husum – SC Marklohe So.
SV BE Steimbke II – Inter Komata So.
ASC Nienburg – SG Schamerloh So.
SV Aue Liebenau – SG Hoya So.
VfL Münchehagen – TSV Loccum So.
1. (0.) SC Uchte 2 8:4 4
2. (0.) SG Hoya 1 8:0 3
3. (0.) SV Husum 1 6:1 3
3. (0.) TuS Leese 1 6:1 3
5. (0.) Inter Komata 1 4:0 3
6. (0.) SV BE Steimbke II 1 2:0 3
6. (0.) TSV Loccum 1 2:0 3
8. (0.) SC Marklohe 1 3:2 3
9. (0.) SG Schamerloh 1 2:1 3
10. (0.) TSV Eystrup 2 8:8 3
11. (0.) TuS Steyerberg 2 4:9 1
12. (0.) VfL Münchehagen 1 2:3 0
13. (0.) SCB Langendamm 1 0:2 0
13. (0.) SC Haßbergen 1 0:2 0
15. (0.) JG Oyle 1 0:4 0
16. (0.) RSV Rehburg 2 3:8 0
17. (0.) SV Aue Liebenau 1 1:6 0
18. (0.) ASC Nienburg 1 0:8 0

1. Kreisklasse Nord
TSV Wechold – TSV Lemke 3:2
TSV Hassel – TSV Wietzen So.
SV Linsburg – SBV Erichshagen So.
SV Sebbenhausen – FC Holtorf So.
SV Hoyerhagen – SV Sila Spor So.
SV GW Stöckse – SV Duddenhausen So.
SSV Rodewald – TSV Eystrup II So.

1. (0.) TSV Wechold 1 3:2 3
2. (0.) SBV Erichshagen 0 0:0 0
2. (0.) SSV Rodewald 0 0:0 0
2. (0.) FC Holtorf 0 0:0 0
2. (0.) SV Hoyerhagen 0 0:0 0
2. (0.) SV Linsburg 0 0:0 0
2. (0.) SV Duddenhausen 0 0:0 0
2. (0.) SV GW Stöckse 0 0:0 0
2. (0.) TSV Eystrup II 0 0:0 0
2. (0.) TSV Hassel 0 0:0 0
2. (0.) SV Sebbenhausen 0 0:0 0
2. (0.) SV Sila Spor 0 0:0 0
2. (0.) TSV Wietzen 0 0:0 0
14. (0.) TSV Lemke 1 2:3 0

1. Kreisklasse Süd
TuS Leese II – SV Kreuzkrug So.
SV Husum II – TSV Anemolter So.
RSV Rehburg II – SC Uchte II So.
TV Eiche Winzlar – SSV Pennigsehl So.
SV Nendorf – SSV Steinbrink So.
SC Lavelsloh – SV Warmsen So.
TV Wellie – RW Estorf II So.

1. (0.) SV Husum II 0 0:0 0
1. (0.) SSV Steinbrink 0 0:0 0
1. (0.) SV Nendorf 0 0:0 0
1. (0.) SV Kreuzkrug 0 0:0 0
1. (0.) SC Lavelsloh 0 0:0 0
1. (0.) RSV Rehburg II 0 0:0 0
1. (0.) SSV Pennigsehl 0 0:0 0
1. (0.) SC Uchte II 0 0:0 0
1. (0.) TuS Leese II 0 0:0 0
1. (0.) TSV Anemolter 0 0:0 0
1. (0.) SV Warmsen 0 0:0 0
1. (0.) RW Estorf II 0 0:0 0
1. (0.) TV Wellie 0 0:0 0
1. (0.) TV Eiche Winzlar 0 0:0 0
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FUSSBALL
Werder verpatzt
Generalprobe
BREMEN. Fußball-Bundesli-
gist Werder Bremen hat sein
letztes Vorbereitungsspiel
verloren. Gegen den spani-
schen Erstligisten FC Villar-
real unterlagen die Hanse-
aten gestern mit 2:3 (1:0).
Max Kruse brachte die Bre-
mer in der 25. Minute in Füh-
rung. Villarreals Stürmer
Toko Ekambi drehte die Par-
tie aber nach dem Seiten-
wechsel mit seinen beiden
Treffern (49., 64.). Zwar ge-
lang Zugang Yuya Osako
nach Vorarbeit von Claudio
Pizarro kurz vor dem Ende
der Bremer Ausgleich (88.).
Fast im Gegenzug sorgte
Morlanes noch für den Sieg
der Spanier (90.). Eine Wo-
che vor dem Pflichtspielauf-
takt im DFB-Pokal bei Wor-
matia Worms zeigten die
Bremer eine Vorstellung mit
Licht und Schatten. Vor al-
lem defensiv agierten die
Gastgeber sehr anfällig.

Silber ist Gold wert
Deutsche Freiwasserschwimmer jubeln über EM-Medaille

VON CHRISTIAN KUNZ

GLASGOW. Florian Wellbrock
hockte nach dem packenden
Zielsprint erschöpft im Was-
ser, an seiner Seite riss Euro-
pameister Ferry Weertman
jubelnd die Arme hoch. Leo-
nie Beck, Sarah Köhler, Sören
Meißner und Wellbrock ha-
ben im Team-Wettbewerb mit
Silber die dritte Medaille der
deutschen Freiwasser-
schwimmer bei den European
Championships gewonnen.
In der Staffel musste sich

das deutsche Quartett über
Vier mal 1,25 Kilometer nur
den Niederlanden geschla-
gen geben.
„Unser Ziel war eine Me-

daille, jetzt ist es Silber ge-
worden in einem unglaublich
spannenden Rennen“, sagte
Bundestrainer Stefan Lurz.
Ein Reiz zog der Wettkampf
daraus, dass die Reihenfolge
der Athleten frei wählbar
war. Deutschland und Hol-
land starteten erst mit zwei
Frauen, dann folgten die zwei
Männer. Andere Nationen
wählten andere taktische Va-
rianten. „Keiner hat sich ei-
nen Zentimeter geschenkt“,
sagte Lurz nach dem Wett-
kampf im Loch Lomond bei
Stirling.
Beck und die in Glasgow

mit zwei Medaillen im Be-
cken erfolgreiche Köhler hat-
ten dem deutschen Team eine
vielversprechendeAusgangs-
lage erarbeitet. „Wir haben

alle einen guten Job gemacht.
Dass Silber rausgekommen
ist, freut uns umso mehr“,
sagte Beck. Meißner brachte
die Mannschaft nach vorne,
1500-Meter-Europameister
Wellbrock übernahm als
Schlussschwimmer zwischen-
zeitlich die Spitze. Doch
Zehn-Kilometer-Olympiasie-
ger Weertman spielte seine
ganze Routine aus.
„Der Ferry weiß definitiv,

was er macht. Er lag die gan-
ze Zeit bei mir auf der Hüfte.
Ich wiege wahrscheinlich 15,
20 Kilo weniger als er, da ist
kein Wegkommen gewesen“,
beschrieb der 20-jährige
Wellbrock den packenden
Zweikampf gegen den

26-Jährigen. „Das hat er echt
gut gemacht.“
Nach 52:35 Minuten fehl-

ten 0,6 Sekunden auf Gold.
„Freiwasser ist neben der
ganzen schwimmerischen
Form eine Erfahrungsge-
schichte. Ferry hat hunderte
Rennen gemacht auf höchs-
tem Niveau“, sagte Lurz. „Ich
bin davon überzeugt, dass
Florian das lernen wird die
nächsten Jahre, wenn er da-
bei bleibt.“
Zum Abschluss stehen am

heutigen Sonntag die Rennen
über 25 Kilometer an. Dort
sind jeweils drei deutsche
Starter gemeldet, darunter
die 43-jährige Angela Mau-
rer.

Schürrles Debüt
geht daneben

LONDON. Der deutsche Fuß-
ball-Weltmeister André
Schürrle hat am ersten Spiel-
tag der englischen Premier
League bei seinem Debüt für
den FC Fulham eine Enttäu-
schung erlebt. Mit dem Auf-
steiger unterlag er gestern im
London-Derby 0:2 (0:1) gegen
den Lokalrivalen Crystal Pa-
lace. Der deutsche Trainer
David Wagner kassierte mit
Huddersfield Town eine 0:3
(0:2)-Niederlage gegen den
Pokalsieger FC Chelsea.
Schürrle, der in der Startelf

stand, spielte rund eine Stun-
de für Fulham, das zunächst
den besseren Start erwischte.

Kurz vor der Halbzeitpause
traf aber Jeffrey Schlupp (41.)
zur Führung für die Gäste, die
Wilfried Zaha (79.) erhöhte.
Max Meyer, der erst Anfang
August ablösefrei zu Crystal
Palace gewechselt war, stand
nicht im Kader. Trainer Roy
Hodgson begründete das mit
der kurzen Vorbereitung des
Ex-Schalkers. Auch Hudders-
field erlebte ohne seinen
deutschen Zugang, Schürrles
früheren BVB-Teamkollegen
Erik Durm, einen enttäu-
schenden Nachmittag. Die
Terriers waren zuhause ge-
gen Chelsea chancenlos und
verloren deutlich.

„Für mich mehr als ein Verein“
Trainer André Breitenreiter verlängert bei Hannover 96 bis zum Jahr 2021

VON TOBIAS BRINKMANN

HANNOVER. Fußball-Bundes-
ligist Hannover 96 hat eine
Woche vor dem Pflichtspiel-
start den Vertrag mit Trainer
André Breitenreiter vorzeitig
um zwei Jahre bis 2021 ver-
längert. „Ich freue mich, dass
diese Geschichte weitergeht
und hoffe, dass wir - Trainer-
team und Mannschaft - noch
viele weitere erfolgreiche Ka-
pitel hinzufügen können“,
sagte Breitenreiter. „Hanno-
ver 96 ist für mich mehr als
ein Verein.“ Die Nachricht
wurde gestern unter großem
Jubel in der HDI-Arena di-
rekt vor dem 96-Test gegen
Athletic Bilbao verkündet.
Bereits während des Trai-

ningslagers am Wörthersee in
der vergangenen Woche nä-
herten sich beide Parteien an,
in Hannover folgte die end-
gültige Einigung. „Die Ver-
tragsverlängerung ist eine
bedeutsame Zukunftsent-
scheidung für Hannover 96“,
sagte 96-Klubchef Martin
Kind über die Verlängerung.
Breitenreiter übernahm

den damaligen Zweitligisten
im März 2017 und führte den
Verein im gleichen Jahr in die
Bundesliga. In der vergange-
nen Spielzeit belegte 96 in
der höchsten deutschen
Spielklasse den 13. Platz.
„Wir haben mit André Brei-
tenreiter eine ideale Lösung:
Er hat eine klare Philosophie,
welchen Fußball 96 spielen

soll, vertritt diese überzeu-
gend und nimmt die Spieler,
aber auch die Öffentlichkeit
auf diesem Weg mit. Zudem
ist er 96er, Hannoveraner -
mehr geht nicht.“
Auch Manager Horst Heldt

freut sich über die weitere
Zusammenarbeit. Er holte
Breitenreiter zu 96. „André ist
ein exzellenter Trainer, der
sich hundertprozentig mit
dem Verein und der Region
identifiziert“, schwärmte
Heldt über den Coach. „Für
mich als Manager ist André in
der Zusammenarbeit ein ab-
solut verlässlicher und ver-
trauensvoller Partner. Mit ihm
habe ich den perfekten Trai-
ner an der Seite, um gemein-
sam die vielen Aufgaben an-

packen zu können, vor denen
wir bei Hannover 96 stehen.
Dabei geht es als oberstes
Ziel darum, 96 auch in den
kommenden Jahren weiter-
zuentwickeln.“
Dies war auch für Breiten-

reiter der wichtigste Faktor.
„Es geht um die Weiterent-
wicklung derMannschaft, um
die Möglichkeit, dass wir den
nächsten Schritt machen kön-
nen“, erläuterte er. Dabei
geht es vor allem um die Ver-
besserung der Infrastruktur
und den Rahmenbedingun-
gen. „Es ist für mich eine
Form der Wertschätzung,
dass der Verein diese Not-
wendigkeit erkannt hat und
wir gemeinsam an die Umset-
zung gehen.“

Turner fliegen an
EM-Medaille vorbei
Patzer am Reck werden zum Verhängnis

GLASGOW. Zwei Patzer wur-
den zum Verhängnis: Die
deutschen Turner haben in
Glasgow die erste Team-Me-
daille bei Europameister-
schaften seit acht Jahren wie-
der knapp verpasst. Mit
243,629 Punkten reichte es
für die Männer um den Olym-
pia-Zweiten Marcel Nguyen
gestern nach zwei Stürzen
nur zu Platz vier. „Das ist sehr
bitter - definitiv“, bedauerte
Andreas Toba.
„Ein vierte Platz ist immer

undankbar“, stimmte der 30
Jahre alte Routinier Nguyen
zu, der schon 2010 zu jenem
Team gehörte, das in Bir-
mingham den bislang einzi-
gen Titel für die Deutschen in
der EM-Geschichte miter-
kämpft hatte. Am heutigen
Sonntag will er aber in den
Finals an Ringen und vor al-
lem am Boden noch einmal
angreifen und versuchen, sei-
ne nicht große Chance auf
eine Plakette wahrzuneh-
men. „Ich werde meine
Übung noch ein bisschen
schwieriger gestalten. Ich
habe nichts zu verlieren“,
kündigte er mit Blick auf den
Boden an.
Knackpunkte der verspiel-

ten Medaillenchance waren
der Sturz von Nick Klessing
beim Sprung und ein erneu-
ter Patzer von Reckspezialist
Andreas Bretschneider, der
seine schwierige Übung wie
schon im Vorkampf nicht
durchturnen konnte. „Wenn
wir zwei Fehler machen, kön-
nen wir keine Ansprüche auf
eine Medaille geltend ma-
chen. Die Franzosen haben
sich heute solche Patzer nicht
geleistet“, sagte Cheftrainer
Andreas Hirsch. Den Titel si-
cherten sich vor über 6000

Zuschauern in der Hydro
Arena zum dritten Mal in Se-
rie die favorisierten Russen
(257,260 Punkte) vor Großbri-
tannien (253,362) und Frank-
reich (246,928).
Die Deutschen starteten am

Pauschenpferd vom vorletz-
ten Platz aus mäßig in die
Konkurrenz. An den Ringen
gab es erneut 0,3 Punkte Ab-
zug für Nick Klessing bei des-
sen Stützwaage wegen nicht
ausreichender Haltezeit. Als
der Hallenser Klessing da-
nach seinen Sprung nicht ste-
hen konnte, waren die Me-
daillen für die Deutschen
schon bei Halbzeit außer
Reichweite. Am Barren
brachte Nguyen zwar seine
Übung mit leichterem Ab-
gang diesmal sicher in den
Stand. Seine 14,733 Punkte
hätten zwei Tage zuvor sicher
zum Finaleinzug gereicht.
Damit schoben sich die Deut-
schen auf Platz vier vor, doch
der Aussetzer von Bretschnei-
der am Königsgerät machte
endgültig alle Hoffnungen
zunichte.

LEICHTATHLETIK
Deutsche Geher
ohne EM-Medaille
BERLIN. Die deutschen Ge-
her um Medaillenkandidat
Christopher Linke haben
bei der Leichtathletik-EM
über 20 Kilometer das er-
hoffte Edelmetall verpasst.
Als Bester des Trios vom
SC Potsdam kam Nils
Brembach in 1:21:25 Stun-
den auf einen starken fünf-
ten Platz, Hagen Pohle
folgte zehn Sekunden spä-
ter als Achter.

Juncadella feiert
ersten DTM-Sieg

FAWKHAM. Daniel Juncadella
hat seinen ersten Sieg im
Deutschen Tourenwagen-
Masters gefeiert. Der 27 Jah-
re alte Spanier setzte sich
gestern im britischen Brands
Hatch vor dem brasiliani-
schen BMW-Piloten Augusto
Farfus und dem Österreicher
Lucas Auer in einemweiteren
Mercedes durch. In seinem
67. Rennen schaffte es Junca-
della erst zum zweiten Mal
aufs Podest, im Gesamtklas-
sement spielt er keine Rolle.
DTM-Spitzenreiter Gary

Paffet aus Großbritannien
fuhr im elften Saisonlauf auf
den sechsten Platz und baute

damit seine Führung auf die
engsten Verfolger aus. Der
schottische Gesamtzweite
Paul di Resta kam nach etwas
über einer Stunde und 41
Runden auf dem knapp vier
Kilometer langen Kurs nicht
über den enttäuschenden 16.
Platz hinaus. René Rast fuhr
im Audi auf den vierten Platz.
Juncadella musste Auer und
auch Rast nach dem Start vor-
beiziehen lassen, Rast ließ
nach nur einer Runde bereits
die Reifen wechseln. Der
Schachzug klappte diesmal
nicht wie erhofft, nachdem er
in Zandvoort so seinen ersten
Saisonsieg eingeleitet hatte.

Dichtes Gedränge herrschte an der Wende beim Staffelwettbe-
werb der EM in Glasgow. FOTO: DPA

Für André Breitenreiter ist Hannover 96 mehr als nur ein Trainerjob. Darum verlängerte er seinen Vertrag bis 2021. FOTO: DPA

Die gute Leistung von Marcel
Nguyen reichte nicht. FOTO: DPA
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Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

Ecke

1698 €
Tolles Planungsprogramm mit großem Typenplan. Preis ist in hochwer-
tigstem Leder 160 Aurelia. Sessel, Funktionen, echte Spannteile, Kissen
und Kopfstützen optional gegen Mehrpreis. Stellmaß ca. 235 X 237 cm.

RelaxsesselSessel

AUCH ALS SESSEL ERHÄLTLICHUC S S SS Ä C

Zeitlose Polstergarnitur aus unseren eigenen Produktion. Nach
orthopädischen Kriterien gefertigt. Große Stoff und Lederauswahl.

3-sitzer

1098 €

Optional gegen Mehrpreis

PASSENDER BACKENSESSEL MIT HOCKER

GEGEN MEHRPREIS ERHÄLTLICH

2,5-sitzer

999 €

Sessel

639 €
VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Sessel

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU



Zahnhalsiger Schnellkäfer?
„Auf meinem täglichen Rund-
gang durch den Garten habe
ich auf der weißen Horten-
sie ‚Annabelle‘ diesen großen
braun schillernden Käfer ent-
deckt. Könnte es sich dabei um

einen zahnhalsigen Schnellkäfer
handeln?“ fragt Christa Pahlow
aus Gadesbünden. Die Redak-
tion gibt dieses Frage ger-
ne an alle Leserinnen und Le-
ser weiter. Wer Christa Pahlow

helfen kann oder seinerseits
ein Foto hat, das er der HAR-
KE am Sonntag gerne zukom-
men lassen möchte, schickt bit-
te einfach eine E-Mail mit ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de.

EHA/FOTO: PAHLOW
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- undMädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Der Grenzbote

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Heineking

! Hotze Uchte

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (05021) 3800

Ant-Man And The Wasp: 17:30,
20:15 Uhr
Das etruskische Lächeln: 11:00
Uhr
Die Farbe des Horizonts: 11:00
Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 14:00, 16:00 Uhr
Meg: 15:00, 18:00, 20:15 Uhr
Mission Impossible - Fallout:
16:30, 19:45 Uhr
Transit: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Ant-Man And The Wasp: 14:00,
17:45, 20:00 Uhr
Ein Lied in Gottes Ohr: 18:30 Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 13:00, 14:30 Uhr
MammaMia 2: HereWe GoAgain:
16:15, 20:15 Uhr
Mission Impossible - Fallout:
15:00, 16:30, 19:30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Gymnastikstunden in der
Turnhalle beginnen beim DRK
Drakenburg wieder am morgigen
Montag, 13. August. Los geht es um
14 Uhr.

Die Wandersparte des SSV
Rodewald lädt für kommenden
Sonntag, 19. August, zur monatli-
chenWanderung ein. Treffpunkt
mit Rucksackverpflegung ist um
10.15 Uhr bei Benninger in
Rodewald, Krummende 6. Die Tour
führt in die Gemarkung von
Kirchboitzen und ist etwa zehn
Kilometer lang.Wanderfreudige

Gäste sind immer willkommen.
Weitere Informationen gibt es
unter Telefon (0 51 62) 90 92 36.

Am kommenden Sonnabend, 18.
August, findet ab 16 Uhr bei den
Schützen in Rodewald m.B. das
diesjährige Pokalschießen mit
anschließendem Spanferkelessen
am Schützenhaus „Alte Schule“
statt. Scheibenausgabe ist von 16
bis 18 Uhr. Folgende Pokale werden
an diesem Tag ausgeschossen: Bei
den Minis der Spanferkel-Pokal, bei
der Jugend der Sparkassen- und
der Volksbank-Pokal, bei den

Damen der „Vereinspokal der
m.B.er Damen“, und bei den
Herren geht es um den Mönkemey-
er-Pokal. Das Spanferkelessen
beginnt gegen 19 Uhr.

Zum Grillnachmittag laden
VHS-Mühlensenioren und die
Senioren der Kirchengemeinde
aus Landesbergen für Mittwoch,
15. August, ab 15 Uhr in Beermanns
Garten ein. Anmeldungen nehmen
Edith Könemann (05025) 6586,
Uschi Beermann (05025) 6128 und
Pastor Andreas Dreyer (05025)
6358 entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Praxis Dr. Podehl, Nien-
burg, Große Drakenburger Straße 7
(0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Dr. Alexandra Reichel,
Stolzenau, Am Markt 18, (0 57 61)
35 14

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag 8.30
Uhr
Nienburg: Uhlen-Apothe-
ke, Rathausstraße 2, Marklohe,
(0 50 21) 1 50 25 Liebenau, Uch-
te, Steyerberg, Stolzenau: Stern-
Apotheke, Liebenau, Sternstraße
1B, (0 50 23) 944 44 Hoya, Asen-
dorf, Martfeld, Bruchhausen-Vil-
sen: Bären-Apotheke, Hoya, Lan-
ge Straße 51, (0 42 51) 22 44 und
18 88 Rehburg-Loccum: Kloster-
Apotheke, Loccum, Leeser Straße
23, (0 57 66) 9 30 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Montag und Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21Uhr,Dienstag 6.30
bis 20Uhr,Sonnabend 11 bis 21Uhr,Sonn- und
Feiertage 8 bis 19 Uhr. Saunalandschaft: Mon-
tag Damensauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend 11 bis 23 Uhr,
Sonn- undFeiertage 10bis 19Uhr
Deblinghausen: Montag bis Freitag 9 bis 11
Uhr (nur für Saisonkarteninhaber) und 15 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag und Feiertag 10
bis 12 Uhr (nur für Saisonkarteninhaber) und
13bis 19Uhr
Eystrup: Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr,
SonnabendundSonntag 10bis 18Uhr
Großenvörde: Montag bis Freitag 14 bis 20
Uhr,SonnabendundSonntag 10bis 20Uhr
Holtorf: Montag geschlossen, Dienstag bis
Freitag 8 bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonntag
9bis 19Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21 Uhr, Sonn-
abendundSonntag9bis 21Uhr
Landesbergen: Montag geschlossen, Diens-
tag bis Freitag 12 bis 19 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 10bis 19Uhr
Marklohe:MontagbisFreitag9bis11Uhr/15bis

19Uhr,SonnabendundSonntag14bis19Uhr
Münchehagen: Montag bis Freitag 10 bis 21
Uhr,SonnabendundSonntag8bis 21Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30 bis 9 Uhr und
15 bis 20 Uhr, Sonnabend und Sonntag 9 bis
19Uhr
Pennigsehl: täglich 14bis 19.30Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag 14 bis 19 Uhr,
SonnabendundSonntag 12bis 19Uhr
Siedenburg: Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr
und 13 bis 20 Uhr, Sonnabend 13 bis 20 Uhr,
Sonntag 10bis 20Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,
SonnabendundSonntag 12bis 19Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr
(nur für Saisonkarteninhaber) und 14 bis 20
Uhr,SonnabendundSonntag 10bis 19Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30 Uhr bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag und Feiertag 10
bis 19Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr, Sonn-
abend,SonntagundFeiertag9bis 20Uhr
Wietzen:MontagbisFreitag6bis10.30/15bis
19 Uhr, Sonnabend und Sonntag 9 bis 11 Uhr /
14bis 19Uhr
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NIENBURG. Auf dem Gelände
des Industrieparks wird sich ein
großer Teil der Veranstaltung,
die den Charakter eines Festes
bekommen soll, abspielen. Aber
auch benachbarte Betriebe öff-
nen Tor und Tür. Chr. Hansen
und H.B. Fuller etwa laden ein,
das Klärwerk der Stadt können
Gäste besichtigen, und viele
Firmen stellen sich wie bei einer
Messe mit Ständen und Aktio-
nen vor.
PB Gelatins beteiligt sich ebenso
wie die beiden BASF-Niederlas-
sungen und Ardagh Glass, der
Industriepark mit den dort be-
findlichen Unternehmen Feralco
und Flexsys, wie die Nienbur-
ger Betriebsstätte von Eastman
firmiert, aber auch Profiltechnik
Frenzel und die Pronova BKK.
„Alle wollen zeigen, was wer
hier so macht. Sie wollen zei-
gen, wer wo Weltmarktführer
ist“, sagt Matthias Unger, bei
dem die Fäden zusammenlau-
fen.
Zusätzlich erhalten die Haupt-
akteure Unterstützung von Ak-
teuren aus der Gegend, von der
„Sozialen Stadt Nordertor“, der
Mittelweser-Touristik, der Klima-

schutzagentur Mittelweser, der
Wirtschaftsförderung, Spedition
Göllner sowie der Werksfeuer-
wehr und vielen weiteren, die
sich einbringen wollen.
Es ist nicht allen Betrieben mög-
lich, Führungen anzubieten. Wo
sich Besucher in den Produkti-
onshallen umsehen dürfen, gilt:
„Bitte ziehen Sie dazu festes
Schuhwerk an“, sagt Unger.
Wer die Gäste nicht direkt in
Fabrik oder Werkstatt begrüßt,
bringt aber wenigstens Proben
mit, klärt über Tätigkeitsfelder
auf und trägt sein Scherflein
zum Gelingen des „Tages der
offenen Tür“ bei. Gedacht ist
an ein Musikprogramm sowie
Unterhaltung für Kinder als auch
an Verpflegung mit Kaffee und
Kuchen bis zu deftigen Speisen
von der Lebenshilfe und BM
eventin‘.
Auf einer Art Laufzettel können
Besucher außerdem Fragen zu
den einzelnen Firmen beantwor-
ten. Zu gewinnen sind wertvolle
Preise – zum großen Teil aus der
Region. Denn obwohl die Betrie-
be häufig Global Player sind,
wollen sie eben auch zeigen,
dass sie vor Ort wirken. nis

19. AUGUST 2018 –
11 BIS 17 UHR

BLICKE HINTER DIE KULISSEN UND IN
SPANNENDE JOBS

UNTERNEHMEN UND EINRICHTUNGEN STELLEN SICH VOR
Buntes Programm soll für jeden etwas bieten

Sie planen den „Tag der offenen Tür“: Sarah Öhlschläger-Kruse (PB Gelatins), Marcel Biermann (Ardagh Group), Matthias Unger (Industriepark
Nienburg), Christina Thomas (Wirtschaftsförderung Stadt Nienburg), Marc Kuhlenkamp (Kläranlage Stadt Nienburg), Heike Gerhold (Ardagh
Group), Martin Lohmeyer (H.B. Fuller), Jürgen Frenzel (Profiltechnik Frenzel), Karsten Heusmann (Pronova BKK), Eva Sczeponik (Feralco), Hauke
Herdejürgen (Klimaschutzagentur Mittelweser), Trevor Bromage (BASF). Es fehlt die Firma Chr. Hansen. Foto: Schmidetzki

NIENBURG. Hunderte Arbeits-
plätze, aus denen weltweiter
Handel hervorgeht, sind im
Nienburger Norden unter-
gebracht. Aber was da im
Industriegebiet an und um die
Große Drakenburger Straße
tatsächlich Tag für Tag so pro-
duziert und vertrieben wird,
das ist vielen gar nicht klar.
Bei einem „Tag der offenen
Tür“ am Sonntag, 19. August,

wollen angesiedelte Unterneh-
men sich nun in der Zeit von
11 bis 17 Uhr der Öffentlich-
keit vorstellen, ihre Produkte
und Dienstleistungen präsentie-
ren und mit Blick auf fachlichen
Nachwuchs für ihre Berufe
werben.
Vorgesehen ist eine Veranstal-
tung für die ganze Familie mit
Führungen, buntem Programm
und zahlreichen Ausstellern.

Mit mehreren tausend Besu-
chern rechnen die Organisa-
toren insgesamt. Da sich die
Veranstaltungsfläche über hun-
derte Meter erstreckt, wird die
Große Drakenburger Straße
zwischen Hermannstraße und
B214 für Fahrzeuge gesperrt.
Die Parkplätze von Ardagh
Glass und dem E Center dürfen
an jenem Tag genutzt werden.

nis

Viele Informa-
tionen zu den
Unternehmen,
ihren Produk-
ten und Beru-
fen gibt es im
Nordertor.

Foto: IPN
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TAG DER OFFENEN TÜR INDUSTRIEGEBIET NORD

„Tag der offenen Tür“ im Nienburger
Industriegebiet Nord



Feralco ist führend in optimalen Lösungen in der Trinkwasser- und
Papierindustrie sowie in der industriellen Abwasserbehandlung. Das

Unternehmen stellt Produkte her und liefert gleichzeitig eine individuelle
Anwendungsberatung. Zu den Kunden zählen Städte und Kommunen

sowie Industriebetriebe. Eine weitere Spezialisierung sind Produkte
für die Papierindustrie. Hier berät Feralco individuell in den Bereichen

Papier, Karton und Zellstoff. DH / Foto: Feralco

Das Industriegebiet Nord ist einer der traditionsreichsten Industriestand-
orte Nienburgs. 1857 wurde hier die erste Chemiefabrik eröffnet, 16 Jahre

später folgte die erste Glashütte. Bis heute ist es ein moderner Standort und
bietet Potenzial für zukünftige Entwicklungen. Die Stadt Nienburg versteht

sich dabei als Partner der Unternehmen und unterstützt diese bei vielfältigen
Belangen. Daher ist die Wirtschaftsförderung der Stadt Nienburg wieder in

die Organisation des Tags der offenen Tür eingebunden. DH

Das Glaswerk der Ardagh Group ist seit über 125 Jahren eine feste
Institution in Nienburg. Die Ardagh Group ist einer der weltweit führen-

den Anbieter für Glasverpackungen. Am deutschen Hauptsitz in Nien-
burg werden täglich rund 3,3 Millionen Glasbehälter für die Geträn-

ke- und Lebensmittelindustrie produziert. Über 700 Mitarbeiter finden
Beschäftigung. DH / Foto: Ardagh Group

„Eastman Chemical“ mit Sitz in Kingsport/USA präsentiert sich auf
ganz unterschiedliche Art und Weise – sowohl mit Blick auf die Na-

men als auch die Tätigkeitsschwerpunkte der einzelnen Standorte. In
Nienburg ist Eastman als weltweit größter Produzent von unlöslichem

Schwefel zu finden. Die Betriebsstätte firmiert unter dem Namen „Flex-
sys Verkauf GmbH“. Unter dem Namen Crystex wird das Produkt vor-

nehmlich in der Automobilreifenindustrie eingesetzt. DH / Foto: Eastman

Die Stadt Nienburg betreibt an der Marschstraße als Nachbar zum
Industriepark Nienburg eine Kläranlage für 160000 Einwohner –

für Privathaushalte und Gewerbe. Im Laufe der Abwasserreinigung
fallen große Mengen Klärschlamm und Klärgas an. Das Gas wird mit

dem eigenen Blockheizkraftwerk verbrannt und dadurch für die Druck-
luft-, Strom- und Wärmeerzeugung genutzt. Es dient somit zur energie-

autarken Betriebsführung der Kläranlage. DH / Stadt Nienburg

Chr. Hansen ist ein international führendes Biotechnologieunterneh-
men mit mehr als 3000 Mitarbeitern in über 30 Ländern weltweit. Als

langjähriger Partner unterstützt es die Agrar- und Lebensmittelwirtschaft
etwa mit Milchgerinnungsenzymen, probiotischen Bakterienstämmen

und Kulturen. Chr. Hansen ist Lieferant der Milch-, Fleisch-, Getränke-,
Süßwaren- und Weinindustrie sowie Spezialist im Bereich der Tierernäh-

rung und des Pflanzenschutzes. DH / Foto: Chr. Hansen

H.B. Fuller ist seit 1887 als weltweit führendes Unternehmen in der
Klebstoffindustrie tätig. Dabei richtet das Unternehmen seinen Fokus auf

die Perfektionierung von Klebstoffen, Dichtstoffen und anderen Spezial-
chemikalien zur Verbesserung von Produkten und der Lebensqualität.

DH / Foto: H.B. Fuller

Die Industriepark Nienburg GmbH (IPN) ist ein Tochterunternehmen der
Eastman Chemical mit Sitz in Kingsport/USA und ist als Betreiberge-

sellschaft für die Infrastruktur mit der zentralen Energieversorgung und
Abwasserbeseitigung des Industrieparks zuständig. Sie stellt Flächen,

Gebäude und Dienstleistungen – wie Einkaufskapazitäten und Lager-
möglichkeiten für Ersatzteile aller Art sowie Instandhaltungswerkstätten

für mechanische, elektrotechnische und mess- und regeltechnische Arbei-
ten – bereit. DH / Foto: IPN

PB Gelatins gehört weltweit zu den wichtigsten Herstellern von Gela-
tine und Kollagen. Am Standort in Nienburg werden warm- und kalt-

lösliche Gelatine sowie Gelatinehydrolysate hergestellt. Die Produkte
finden Anwendung sowohl in der Lebensmittel- und pharmazeutischen

Industrie als auch in speziellen technischen Anwendungen. Das Produk-
tionswerk in Nienburg existiert seit 1865. DH / Foto: shutterstock

Als Gesellschaft der BASF-Gruppe sind Vertrieb, Produktentwicklung
und administrative Bereiche in Hannover angesiedelt, während sich

die Produktionsstandorte in Nienburg befinden. Das Adsorbentienwerk
liegt auf dem Gelände des Industrieparks Nienburg. Hier werden unter

anderem die KC-Trockenperlen Sorbead gefertigt. Das Katalysatoren-
werk liegt in unmittelbarer Nähe. Hier stellt BASF Abgaskatalysatoren

für Kraftfahrzeuge her. Mit mehr als 600 Mitarbeitern in Nienburg ist
BASF einer der größten Arbeitgeber in der Region. DH / Foto: BASF

TAG DER OFFENEN TÜR INDUSTRIEGEBIET NORD 19. AUGUST 2018 – 11 BIS 17 UHR



TAG DER OFFENEN TÜR INDUSTRIEGEBIET NORD 19. AUGUST 2018 – 11 BIS 17 UHR

Fo
to

s:
G

ae
lle

M
ar

ce
l(

1)
,A

do
be

St
oc

k/
ko

rv
in

19
79

(1
),

A
do

be
St

oc
k/

in
du

str
ie

bl
ic

k
(1

)

RAHMENPROGRAMM
• Geführte Rundgänge durch die Betriebsstätten der Unternehmen
• Diverse Ausstellungen und Informationen der Unternehmen
• Informationen zu Ausbildungsberufen im Messezelt
• Präsentation der Werkfeuerwehr
• Gewinnspiele
• Speisen und Getränke

IM FESTZELT
11.30 Uhr Bandcoaching-Projekt der Music-Art

Nienburg
12.00 Uhr Pop-Chor „The Music-Artists“
13.00 Uhr Platzkonzert Spielmannszug Holtorf
14.30 Uhr Cover-Musik von den Dozenten

der Musik-Art Nienburg
16.30 Uhr Ziehung der Hauptpreise

durch die Spargelkönigin

FÜR KINDER
• Luftballonwettbewerb Gelände BASF
• Survival-Seilbahn Gelände Chr. Hansen
• Kletterwand Gelände Feralco
• Rodeo-Reiten Gelände H.B. Fuller
• Hüpfburg Gelände Klärwerk
• Tobeburg Festzelt
• Kinderschminken Festzelt
• Popcornmaschine Messezelt

Programm und Zeiten
Attraktionen für Kinder
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Ärztetafel

Garagen

Immobilien

Immobilien-Angebote

Baugrundstücke

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Verschiedenes

Verschiedenes

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

...aktuell und
informativ!

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Löwe 23.7. – 23.8.
Der Wunsch, sich anderen
mitzuteilen, lässt Sie heute
womöglich mehr preisge
ben, als gut ist. Gegebenen
falls schnell zurückrudern!

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie kommen nicht um die
Erkenntnis herum, dass vor
allem Übung den Meister
macht. Ein kleiner Ausrut

scher sollte verziehen wer
den.

Waage 24.9. – 23.10.
Geben Sie sich einen Ruck!
Heute Nachmittag könnte
die Gelegenheit sein, um ein
längst überfälliges Problem
aus dem Weg zu räumen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Selbst der Wink mit dem
Zaunpfahl wird nun leicht
übersehen. Sie müssen
klare Ansagen machen. Ihr
Schatz ist ziemlich beschäf
tigt.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie könnten sich eine solide
Grundlage für die Zukunft

schaffen. Gehen Sie aber
dabei keine überdimensio
nalen Verpflichtungen ein.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Eine gute Zeit, um Kompro
misse zu schließen. Regeln
Sie jetzt auch Behördenan
gelegenheiten und arbeiten
Sie Liegengebliebenes auf.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ihr Optimismus ist berech
tigt. Bestehende Pläne soll
ten Sie nicht umstoßen. Die
Zeit ist gut geeignet, die
Dinge zu verwirklichen.

Fische 20.2. – 20.3.
Einiges wird Ihnen wider
sprüchlich vorkommen. Mit

ein wenig Geschick und
Einfühlungsvermögen wer
den Sie sich durchzusetzen
wissen.

Widder 21.3. – 20.4.
Der Tagesverlauf wird Ihnen
ein paar nette kleine Über
raschungen bescheren.
Gewisse Angebote sind äu
ßerst kritisch zu betrachten!

Stier 21.4. – 20.5.
Wer mit zu hohen Erwartun
gen in ein Gespräch geht,
muss leider mit Abstrichen
rechnen. Dafür sieht es fi
nanziell richtig gut aus.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Aufgrund eines Knicks der
Vitalkurve könnte es Ihnen
schwerfallen, allen Anfor
derungen, die man an Sie
stellt, gerecht zu werden.

Krebs 22.6. – 22.7.
Der heutige Tag sollte ganz
im Zeichen der Entspan
nung stehen. Ein roman
tischer Ausflug stärkt die
Partnerschaft und harmoni
siert.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
13. bis 18.8.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 15.8.2018

Schnitzel
aus d. Schinken kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Suppenfleisch
Brust o.Querrippe 1 kg € 4,99
Gulasch
½ + ½ 1 kg € 6,50
Streichmettwurst
grob u. fein 100 g € –,69
Fleischsalat

100 g € –,65

Jetzt viele
Einzelteile

stark reduziert.

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Unsere Praxis bleibt vom

16. bis einschließlich
31.8.2018 geschlossen.

Am Montag, 3.9.2018,
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Bernd Roland Moldenhauer
*19.08.1959 !05.08.2018

Wir nehmen Abschied
von einem liebenswerten Menschen.

Durch seine Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft
wurde er von uns allen sehr geschätzt.

Wir werden ihn nie vergessen.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft
des Marktes Nienburg der Hammer Fachmärkte

für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18

18 18
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18 18
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18 18

18 18

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18

L e o n
ist 18, wie geil ist das denn!!!

Bleib so wie du bist, chille und und zocke so oft es geht,
lass alle Klamotten auf dem Boden liegen, sammle leere

Flaschen, Geschirr und Gläser auf dem Schreibtisch,
helfe nicht im Haushalt und mähe bloß nicht den Rasen!

Nur so lieben wir dich!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
von deiner Köchin, von deinem Chauffeur,

deiner Putzfrau, deinem Geldinstitut,
deinem Getränkelieferanten und deinem Partyservice.

Alles Liebe und Gute wünschen dir
Mama, Papa und Louis

Nur für kurze Zeit!

Preis/1 2

ALLES MUSS RAUS!

*

Finale in

Jetzt Fan werden!

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr Sa. 9.30 - 18.00 Uhr

www.kolossa.de

*auf unseren gekennzeichneten Sonderflächen

Tel. 05021 / 603 400 Tel. 05031 / 703 630

Nienburg und Wunstorf !!

Sommerware zum

Jetzt informieren!
Tel.: 04252 - 938380
Contura Bau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wir öffnen
unsere
Musterhäuser
für Sie!

Besuchen Sie uns im

Weizenkamp 29 und

Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den

15.04.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Besuchen Sie uns im
Weizenkamp 29 und
Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den
12.08.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Unterstellmöglichkeit über
500qm in Landesbergen, Innen-
u. Außenbereich % (01 73)
6 36 92 05

Winkelmann Hausservice - Ihr
Partner rundumsHaus.Garagen
und Carports nach individuellen
Wünschen bis zu 30%günstiger.
www.wm-hausservice.de
% (0 50 21) 8 64 10 20

Baulücke 631 m² in Heemsen,
in ruhiger Sackgasse,
Nähe Kindergarten und Schule
% ( 05 02 4) 84 95

!ltengerechtes Wohnen
komplett sanierter, barrierefreier
Bungalow, 59 m², 2 Zi., Küche,
Bad, Abstellraum, Kfz-Stellplatz,
im Seniorenpark Marklohe,
ab sofort zu vermieten.
% (0 52 24) 97 91 07

DG-WHG, 113 qm, 5 ZKB, großer
Garten, WHG 1. OG, 70 qm 1
ZKB, Balkon, Garten, WHG 1.
OG,65qm,Balkon (alle inStolze-
nau) % (01 72) 5 12 18 27

Uchte: 2-Zi., Neu, EBK, 55 m²,
Balkon, Stellplatz, ab 1.11.18,
% (01 52) 34 14 63 36

Wellie, helle 2 Zi.-Whg.
55 m², 1. OG, mit Garage, zum
01.11.2018, % (01 72) 9 12 90 46

Landesbergen, DGW, 52 m², 2 Zi.,
Kü., Bad, Loggia u. Keller, ab
18.08.18 frei, KM 270,- * + NK +
MK % (01 76) 96 10 72 41

Nienburg: 3 ZKB, EG,Terrassemit
Gartenanteil, Nähe Bahnhof,
74 m², Keller, Pkw-Stellplatz,
KM 460,-*+NK+MK. Zu sofort
frei. % (0 50 21) 9 03 00 33

Stolzenau, 3 ZKB, 1. OG, zu sofort,
% (0 57 61) 20 98

Marklohe: 3,5 Zi., ca. 96 m², DG,
Balkon, Keller, Kaminofen, EBK,
Garten, 460,- * KM + NK/MK,
% (01 72) 6 55 84 14

Arzt sucht in Nbg./Stadt Whg. ab
2 ZKB od. größer, mögl. möbl. ab
1.9. od. später. Ab 17 Uhr, What-
sAppmögl. % (01 52) 13 98 78 06

Suche 2 ZKB in Rehburg-Loccum,
% (01 51) 42 14 20 31

Landkreis !ngestellte
mit 2 Hauskatzen sucht
3ZimmerWohnungmit
EBK zu sofort, Stolze-
nau und Umgebung
Richtung Stadthagen
% (01 76) 70 66 40 95

Kleine ruhige Familie sucht 3-4
Zi.-Whg. oder Haus bis 450,- *

Kaltmiete % (01 76) 47 34 80 57

Suche EFH mit Terrasse und Gar-
ten, ruhig gelegen direkt in Ey-
strup. Angebote bitte an Email:
wsp27324@t-online.de oder
Handy % (0 15 77) 7 47 35 35

Feiern Sie mit uns am:

Frische und aktuelle Infos erhalten Sie unter
www.obsthof-ecks.de

Samstag, den 18.8.2018

Sektempfang

Leckere Zwetschgen

Geschenke für Groß & Klein

seit 1880

Obsthof

seit 1880

Obsthof
seit

50 Jahren
auf dem

Wochenmarkt Nienburg

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Nachhaltigkeit leben: für zuhaus und unterwegs,
Früchte direkt vom Obsthof Ecks

Äpfel! Neue Ernte!

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

SucheReitbeteiligung fürHanno-
veranerstute in Schessinghau-
sen. Dressur, Springen, Ausrei-
ten, alles möglich. Reiterfahrung
erwünscht. Bei Interesse bitte
% (01 60) 7 54 07 06

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhsgartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhsgartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhsgartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Schuppen/Scheune/Unterstellplatz für
Maschinen gesucht.
Gartenbau Früchtenicht, Uchte, Tel. 0 5763 /2815.

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Suche Skat-Spieler, bei mir Zu-
hause, % (0 57 61) 90 02 74

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Zwischenfruchtaussaat mit Kö-
ckerling Schwergrubber 5,70m
Arbeitsbreite, APV Pneumatik-
streuer und JohnDeere ca.310PS
% (01 75) 3 63 26 13
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Stellengesuche

Kontakte

Bekanntschaften

Unterricht

Brauchen Sie einen
Handwerker

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Verkäufe

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Sport im Verein.

Zur aktiven Mitarbeit im Bereich Technik in unserer sehr modernen Wäscherei am Standort
Siedenburg suchen wir zwei

Betriebselektriker/Betriebshandwerker (m/w)

Sie sind zuständig für die Reparatur-, Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten der Betriebsanlagen.

Wir erwarten fundierte elektrotechnische und handwerkliche Kenntnisse sowie idealerweise Berufs-
erfahrung in einer vergleichbaren Funktion.

Weitere Informationen zur Stelle sowie Hinweise zur Bewerbung finden Sie auf unserer Homepage.
Für Ihre Fragen steht Ihnen Frau Schulze-Hartung unter (07243) 707-1717 gerne zur Verfügung.

bardusch GmbH & Co. KG
Pforzheimer Straße 48 · 76275 Ettlingen · www.bardusch.de

Marktstraße 15
31535 Neustadt

Telefon 0 50 32 / 96 47 80

SANITÄTSHAUS

Zur Verstärkung unseres Technik-Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Rehatechniker/in,
Orthopädietechniker/in
oder technisch Versierten
in Vollzeit.

• für Reparaturen und Endmontage von Hilfsmitteln
• Kundenberatung
• Hilfsmittelanpassung und Auslieferung.

Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und arbeiten gern
im Team. Führerschein Klasse B erforderlich.

Außerdem suchen wir zur Verstärkung unseres
Verkaufs-Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Sanitätshaus-Fachverkäufer/in
in Vollzeit oder Teilzeit.
• Beratung und Anpassen von Bandagen,
Epithesen und Kompressionstrümpfen
• Einkauf von Sanitätshausartikeln
• Führerschein Klasse B wünschenswert

Wir bieten Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung.
Bewerbung per Post oder Email an: r.beier@felsch.info

Diakonie-Sozialstation Nienburg sucht zum 01.11.2018 oder später
Pflegedienstleitung (w/m)
Der Arbeitsplatz ist in Vollzeit zu besetzen.
Wir wünschen uns
• Hochschulstudium im Bereich Pflege/Gesundheit oder
• 3-jährige Ausbildung Gesundheits- und Krankenpflege oder Altenpflege mit

abgeschlossener Weiterbildung zur Fachkraft für Leitungsaufgaben in der
Pflege

• Berufserfahrung im ambulanten Pflegebereich
• fundierte Kenntnisse im SGB V, IX, XI
• Erfahrung in der Umsetzung und Weiterentwicklung des ambulanten

Qualitätsmanagements nach SGB XI
• Sicheren Umgang mit MS-Office-Anwendungen und ambulanter Planungs-

software
• Soziale Kompetenzen im Umgang mit kranken oder alterseingeschränkten

Menschen
• Durchsetzungs-, Organisations- und Führungskompetenz
• Flexibilität und Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B
• Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
Unser Angebot
• abwechslungsreiche Arbeitsabläufe in einem kollegialen Team
• eigenverantwortliches und kreatives Handeln
• Vergütung nach TV-DN
• umfangreiche Sozialleistungen
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag der Diakonie Niedersachsen
(TV-DN) einschließlich der üblichen Sozialleistungen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH, Ziegelkampstraße 7c,
31582 Nienburg, oder gern auch per Mail an info@sozialstation-nienburg.de.

Wietzen - Reinigungskraft 4 Std. /
Woche gesucht
% (0 50 22) 9 44 47 64

Wir suchen eine/n
Medizinische/n
Fachangestellte/n
in Teilzeit (20 St./Wo.)
Wir freuen uns auf Ihre

aussagekräftige Bewerbung.

Ziegelkampstraße 37/EG
31582 Nienburg

Tel. 05021/9249222
info@herzpraxis-nienburg.de

Telefon (0 50 23) 5 88

Suchen gelernte
Servicekraft (m/w)
zu sofort. Teil-/Vollzeit.

Wir suchen
Produktions

helfer/in
auf TeilzeitBasis

und Mitarbeiter/in
für Promotion

Milchhof Grimmelmann GmbH
Gewerbestr. 8 · 31613 Wietzen

Telefon 05022/8919311

Reinigungskräfte m/w in Reh-
burg-Loccum gesucht.AZ:Mon-
tag bis Freitag 13.00-16.00 Uhr
% (0 51 31) 45 77 -0

Wir suchen noch den/die passende/n
Taxi-/Mietwagenfahrer/in in
Stolzenau auf 450€Basis, gerne
Rentner/in oder Frührentner/in.
Vorwiegend Krankentransporte.

Taxi Roytax 05761/2475

IUVARE Hauskrankenpflege:
Standort Nienburg
sucht zu sofort:

- Exam. Gesundheits-
und Krankenpfleger/innen

- Exam. Altenpfleger/innen
- Pflegeassistent/innen
- Hauswirtschaftskräfte

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Iuvare Hauskrankenpflege, z. H. Daniela Joksch
Mindener Landstr. 14  31582 Nienburg
Tel. 05021 /887250  d.joksch@iuvare.de

ReinigungskraftMinijob
für ein Museum gesucht.

Arbeitszeiten: Di. – Fr. 7.30 – 9.00 Uhr
(in Vertretungsfällen 6.30 – 9.30 Uhr)

Sa. 7.00 – 8.30 Uhr und 14.00 – 14.30 Uhr (im wö. Wechsel)

Picobello Gebäudereinigung GmbH & Co. KG
Telefon (04961) 66500

jobs@picobello-papenburg.de

Haushaltshilfe in Nienburg ge-
sucht, einmal pro Woche/2 Std.
% (0 50 21) 1 29 96

Kompetente, zuverlässige Alten-
pflegerin mit Berufserfahrung
zu sofort für eine Vollzeitpflege
im Privathaushalt in Nienburg
gesucht % (01 71) 6 76 00 45

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Bin 74 J., selbstständig, topfit,
suche liebevolle, schlanke Frau
ab 60 J. mit FS, welche zu mir
zieht, habe eine süße Haushälfte
von 92 m², keine SMS, % (01 76)
64 41 80 06

Erteile Nachhilfe in Mathe, La-
tein, Bio, Chemie, Deutsch u.
Englisch. % (01 57) 50 72 94 95

Malereibetrieb Michael Niemiec
aus Wietzen hat noch Termine frei.
Mobil: 01 62/4 97 88 65, Tel./Fax: 0 50 22/
2 09 30 06, m.niemiec@gmx.de

Dobermannmischlinge abzuge-
ben: Wir sind gesund, geimpft u.
entwurmt, geb. 7.05.18.Wir freu-
en uns auf ein neues Zuhause,
Preis VS, Tel. (01 73) 7 64 41 22
oder % (0 42 54) 17 05

Laufenten u. Flugente m. Küken,
% (01 52) 29 67 93 66

3,5Heideterrier-Welpen,gew. am
08.07.2018, abzugeben,
% (01 73) 2 55 63 05

Sommergersten- u. Weizenstroh
in RB zu verkaufen, in Schlüssel-
burg, % (01 70) 4 31 76 17

Berner Sennen Welpen,
aus liebev. Fam.-Aufzucht, geb.
10.07.18, entwurmt, geimpft, ge-
chipt, o. P., ab 7.9.18 abzugeben,
% (0 42 68) 5 56

Marans in versch. Farben, Misch-
lingsenten u. Diamanttauben zu
verk., abends % (0 57 64) 12 45

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast, Enten usw. am

18.08. von 8.30 bis 10.30 Uhr am Raiff
eisenmarkt Dörverden und von 12 bis
14 Uhr am Raiffeisenmarkt in Stolzenau.

Vorbestellung und Infos unter
0170/8060303.

Geflügelfarm Wilhelm Klaas

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall u. GebrauchtKFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Verkaufe neuw. Knauss Wohn-
wagen, Bj. 2017, Komplettausst.,
Fahrradträger, Küche, Bad, 3-4
Schlafplätze, 15.900,- * VB
% (01 73) 2 08 54 88

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
ErnstAbbeRing 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holidayheinzlinse.de

Su. gute Kreiselegge 3m
ggf. mit Drillmaschine % (01 73)
2 69 31 50

Filigran produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente
aus Stahl. Als mittelständisches Familienunternehmen bilden wir in
Leese bereits seit 1966 erfolgreich Nachwuchskräfte aus.

Für Kurzentschlossene bieten wir zum Januar 2019 (Beginn nach

Absprache) noch einen Ausbildungsplatz als

Industriekaufmann/frau
(Berufsfachschule Wirtschaft oder Abitur)

Ihre Ansprechpartnerinnen sind Frau Beisner und
Frau Biebach.

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Zappenberg 6 · D-31633 Leese
Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

info@filigran.de • www.filigran.de

Wir sind ein modern geführtes mittelständisches Unternehmen der stahl- und kunst-
stoffverarbeitenden Industrie mit Schwerpunkt Behälterbau.
In unserem Werk Nienburg fertigen wir großvolumige Lager- und Druckbehälter aus
Stahl und Edelstahl für die verschiedensten Anwendungsgebiete.

Durch den Ausbau und die Erweiterung unserer Fertigungsanlagen benötigen wir ab
sofort

Industrielackierer (m/w)
Wir bieten eine interessante Dauerstellung mit entsprechender Vergütung und berufs-
bezogenen Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dehoust GmbH
Forstweg 12 · 31582 Nienburg · E-Mail: beck@dehoust.de

Telefonische Rückfragen an Herrn Mario Beck unter (05021) 9703-11

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

7 ha Silomais zu verkaufen,
% (0 50 21) 60 07 07

NEFF Einbauherd mit Ceranfeld,
150,- * VB, % (01 73) 45 33 30

28er Damenfahrrad
28er Damenfahrad, 7 Gang, für
100,- * % (01 71) 1 10 78 29

Doppelbett, Liegefl. 1,80x2,00 m
mit Lattenrosten, 3 J. alt,wie neu,
120,- *, % (01 73) 9 19 59 71

Bauernschrank und Kleinmöbel
aus Hausauflösung in Uchte ab-
zugeben, % (01 75) 2 95 83 26
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...aktuell
und informativ!

Du liebst Wasser, Schwimmen, Sauna?
Du kannst gut den Überblick behalten, einfühlsam mit Men-
schen umgehen und auch mal mit einem Aufguss für unsere
Kunden in den Tag starten? Du bist körperlich und geistig fit?
Dann komm zu uns und verstärke unser Team!

Wir suchen (m/w/d):

Rettungsschwimmer,
Saunamitarbeiter und
Fachangestellte für Bäderbetriebe
• Vollzeit-, Teilzeit- oder 450 Euro-Kräfte
• Quereinsteiger, Studenten oder Senioren

Wenn du zeitlich flexibel bist und dir vorstellen kannst, auch an
Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten, dann bewirb dich
jetzt. Beim Rettungsschwimmerabzeichen in Silber und einer
Erste-Hilfe-Ausbildung helfen wir dir dann gerne!

Bitte schick deine Bewerbung bis zum 31. August
an jobs@balneon.de.
Fragen kannst du vorab gerne telefonisch stellen:
05032 897-411. Wir freuen uns auf dich!

balneon.de balneon balneon_de

ARBEITEN,
WO SOMMER
IST.

GRATIS

Flatrate
für

Mitarbeiter

Sauna, Sch
wimmen

und Fitness

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine /-n

stellvertretende/-n
Marktleiter/-in
mit Erfahrung
in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
13.08.2018 ab 9.00 Uhr bei Frau Bieler unter
Tel.: 05172 / 96 12 54 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de

Als führender Malereibetrieb Nord-
deutschlands bieten wir unseren
Kunden das ganze Spektrum des
Malereihandwerks und der Bau-
instandsetzung. Basis unseres Erfolgs
sind neben der Ausführungsqualität
vor allem die qualifizierten
Mitarbeiter(innen).
Nutzen Sie Ihre Chance!

Wir bauen unsere Geschäftstätigkeit weiter aus und suchen
zu sofort oder später

Maler / Lackierer (m/w)
als Vorarbeiter / Facharbeiter (m/w)

imGroßraumHannover für folgende Arbeiten:
Betonsanierung an Fassaden und Balkonen,

Bodenbeschichtung auf Balkonen und in der Industrie

Wenn Sie eine neue Herausforderung in einemmodernen
Malereigroßbetrieb suchen, sollten Sie umgehend mit uns
Kontakt aufnehmen.

temps GmbHMalereibetriebe
Personalabteilung
Hertzstraße 1 • 31535 Neustadt
Telefon (05032) 803-0 •Telefax (05032) 803-30
E-Mail: bewerbung@temps.de • www.temps.de

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT ist ein regional
tätiger, nicht gewinnorientierter Verband mit 75 Mitarbeitern für alle Fra-
gen rund um die Trink- und Abwasserwirtschaft sowie die Gewässerunter-
haltung. Die sichere Versorgung mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser,
die effektive Reinigung des Abwassers und eine den Wasserabfluss sicher-
stellende Gewässerunterhaltung mit Blick auf Pflege und Entwicklung er-
fordern Teamarbeit auf vielen Ebenen.

Wir sind ein gefragter Partner für private und öffentliche Belange und ge-
stalten spannende Infrastrukturprojekte in der Region. Dabei arbeiten wir
nachhaltig und suchen nach Menschen mit Weitsicht und Bodenhaftung,
die uns tatkräftig unterstützen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zwei

Ingenieurinnen / Ingenieure
für den Bereich Siedlungswasserwirtschaft

und Gewässerunterhaltung
Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder E-Mail zu, nutzen
Sie ausschließlich unsere Internetseite www.kvwasser-nienburg.de/
ueber-uns/karriere-und-ausbildung. Dort finden Sie auch die ausführ-
lichen Stellenausschreibungen.

Die Bewerbungsfrist endet am 2. September 2018.

AmWall 2 · 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Lustfeld, Tel. (05021) 982-115

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
zum nächstmöglichen Zeitpunkt bzw.
zum 01.10.2018 folgende Stellen zu
besetzen:

2 staatl. anerk. Erzieher/innen
Kinder und Jugendhaus/Kita Hagen (EG S 8 a TVöD)

Näheres finden Sie unter
www.neustadtarbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für unsere Einrichtungen in Landesbergen und
Eystrup eine/n

Krankenpfleger/-schwester,
ex. Altenpfleger/in, Dauernachtwache,

Pflegeassistenten/in sowie

Betreuungskräfte
Sie verfügen über gute pflegerische Kenntnisse, sind einfühlsam
und haben Freude am Umgang mit pflegebedürftigen Men-
schen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen si-
cheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintritts-
termins senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z. H. Herrn Balkau

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

Studium und Ausbildung beim
Finanzamt Nienburg/Weser!

Weitere Infos unter: www.mit-sicherheit-karriere-in.niedersachsen.de

Finanzamt Nienburg /Weser, Schlossplatz 10, 31582 Nienburg

Deine Ansprechpartner:
05021 / 801-373 (Hr. Brockmann), 05021/801-268 (Fr. Krüger)
E-Mail: poststelle@fa-ni.niedersachsen.de

Diplom-Finanzwirt/-in
Dauer: 3 Jahre
(Steuerakademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Abitur / Fachhochschulreife

Ausbildungsvergütung:
1.169 EUR

Finanzamt
Nienburg/Weser

Finanzwirt/-in
Dauer: 2 Jahre
(Steuerakademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Realschulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1.109 EUR

Wir bieten Dir ein hochwertiges duales Studium
und eine Ausbildung zur / zum

Komm
zum Info-Tag:
21. August

Finanzwirte/-innen
ab 17 Uhr

Dipl.-Finanzwirte/-innen
ab 18 Uhr

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

WIR SUCHEN DICH!

JETZT BEWERBEN!

ZUM 1. AUGUST 2019
Wir freuen uns auf Deine
Bewerbung bis zum 30.9.2018 an:

Heidtorstraße 34-36 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon: +49 5037-962-0 · Fax: +49 5037-3643

Zur Bereicherung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

eine/n KFZ-Mechatroniker/in oder
eine/n KFZ-Mechatronikermeister/in

VW-Kenntnisse wären wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

info@kortsch-sehnsen.de

Telefon (05764) 2511
OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und suchen zum 01.11.2018 eine/n

Mitarbeiter/in für unsere Buchhaltung
für 20 – 25 Std./Woche

Ihre Aufgaben:
• Selbständige Bearbeitung mehrerer Mandanten in den Bereichen Debitoren,

Kreditoren, Finanzbuchhaltung
• Anlagenbuchhaltung und Personalabrechnungen
Unsere Anforderungen:
• Buchhaltungskenntnisse
• Kaufmännische Ausbildung und Berufserfahrung
• Eigenverantwortlichkeit
• Organisationstalent und gute EDV Kenntnisse
• Leistungsbereitschaft und Flexibilität
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir brauchen Verstärkung!
Unser freundliches Team sucht:

* eine(n) Zahnmedizinische(n) Fachangestellte(n)
mit Prophylaxekenntnissen

Bitte senden Sie Ihre schrifttliche
Bewerbung an die unten
genannte Adresse, gerne
auch per E-Mail.

Buchenring 5
31634 Steimbke
Tel. 05026-900855
mail@hkk-zahnaerztin.de

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT, ein mo-
dernes und innovatives Dienstleistungsunternehmen, tätig in den
Geschäftsbereichen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Gewäs-
serunterhaltung, sucht

einenMitarbeiter für die
Gewässerpflege (m/w)

Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder E-Mail zu, nutzen
Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung online“ auf unserer
Internetseite www.kvwasser-nienburg.de/ueber-uns/karriere-und-Ausbil-
dung. Hier finden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung.

Die Bewerbungsfrist endet am 2. September 2018.

AmWall 2 · 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Teichmann, Tel. (05021) 982-121

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz



PRÄMIEN
WOCHEN

1399.-
2593 €*2593 €*

Aktionspreis

Formschöne und gemütliche WOHNLANDSCHAFT. Abgerundet wird diese Gar-
nitur durch die bequeme Kaltschaumpolsterung und den modernen Stoffbezug
im Farbton mocca. Dieses Modell im Landhaus-Stil kann mit zahlreichen weiteren
Funktionen wie z.B. Wall-Away, Kopfstützen und Stauraumfunktion gegen Mehrpreis
kkoommbbiinniieerrtt wweerrddeenn. OOhhnnee KKiisssseenn. AArrtt. NNrr. 00667711 00111155

www.moebel-heinrich.de

**) Gültig bis zum 31.08.2018. Ausge-
nommen preisreduzierte Werbeware und
bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet
sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel
und Möbel folgender Hersteller: Musterring,
Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving,
Joop, Henders & Hazel, Xooon. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit weite-
ren Nachlässen.

1.500€
chern Sie sich Ihren Bonus: Je nach Wert Ihres Möbel-Einkau-

fes erhalten Sie einen Bonus, ge-
mäß der Tabelle, der Ihnen sofort
auf den Kauf angerechnet wird.**

1is zu **Hausrabatt:

&&33%
55%

AUF
MÖBE

AUF KÜCHEN

Unser

3
Bis zu

5
Bis zu

€**
Wir schenken Ihnen

Sic

bi

%
EL

W+zusätzlich Ab 1.000 Euro.......... 120 Euro geschenkt!
Ab 3.000 Euro..........360 Euro geschenkt!
Ab 5.000 Euro..........600 Euro geschenkt!
Ab 8.000 Euro....... 1.000 Euro geschenkt!
Ab 10.000 Euro..... 1.200 Euro geschenkt!
Ab 12.000 Euro..... 1.500 Euro geschenkt!

-10%
AUF ALLE GARTENMÖBEL

GARTENMÖBEL-SCHLUSSVERKAUFÖ

GSV
GGG

G
rrr

G
ooo

G
rrorror ßßß

G
ooßeeerrreer

zusätzlich vom GSV-Preis

Dieser Rabatt gilt für ALLE in den Filialen ausgestellten Garten-
möbel. Betrag wird an der Kasse abgezogen. Gültig bis zum
31.08.2018. Art. Nr. 0998 2045

Über 40.000 m² · 500 m vvon der A2

1.-nurEine Tasse Kaaaffee
Folgen Sie uns
auf Facebook

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

* Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise.


